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Grußwort zum Schützen- und 
Heimatfest 2026 
 
Liebe Schützenfamilie, liebe Kaiserswerther,  
liebe Gäste, 
 
als neuer Brudermeister der St. Sebas�anus 
Bruderscha� Kaiserswerth darf ich Sie herzlich 
einladen zu unserem Schützenfest auf dem 
schönsten Schützenplatz direkt am Rhein.  
 
Seit 1285 besteht nunmehr unsere Bruderscha� und ist somit die älteste in 
ganz Düsseldorf. Durch die unermüdliche Arbeit meiner Vorgänger konnte 
unser Verein auch in den schwierigsten Zeiten fortbestehen und für unser 
schönes Dorf ein fester Bestandteil der Gemeinde sein, auch ich werde alles 
daran setzen, dass wir gemäß unserer Ideale, für Glaube, Si�e und Heimat, 
weiter unser schönes Kaiserswerth schützen und für ein friedvolles und 
respektvolles Miteinander eintreten. 
 
Denn genau das tun Schützen, sie beschützen die Gemeinde, die Hilflosen 
und treten für die Schwachen ein. Dies geschieht nicht nur durch Hochhalten 
der Tradi�onen, sondern auch durch zeitgemäßes Engagement.  
Die großen Krisen unserer Zeit lassen sich wohl nicht alle in Kaiserswerth 
lösen, aber ein freundliches Hallo auf der Straße, ein Lächeln an der 
Supermarktkasse oder ein ne�es persönliches Gespräch sta� einer 
Textnachricht kann schon vieles bewirken. So können wir aus Kaiserswerth 
heraus dabei helfen die Welt zu einem besseren Ort zu machen. 
Wenn uns dies gelingt, haben wir einen Grund mehr auch mal zu feiern und 
vielleicht für drei Tage den Ernst der Lage etwas beiseite zu schieben. 
Ich würde mich freuen, Sie auf unserem Schützenfest begrüßen zu können 
und gemeinsam mit Ihnen ein paar vergnügliche Stunden zu verleben. 
 
Ihr Brudermeister  
Dirk Japcke  



 

  

 



K a i s e r s w e r t h e r 
Schützen- und Heimatfest 2026 

 

  
 

 

  

  

 

 

 

FESTPROGRAMM 2026 
 

Sonntag, 28. Juni 2026 
 
 

11:00 Uhr Fest der „Goldenen Mösch“ am Klemensplatz 
 

                             Platzkonzert mit der Band „EX GAER GEDAON“ 
 

                             Herumtragen der “Goldenen Mösch“ durch das 
                             Tambour-Corps „Barbarossa“ 
 

Freitag, 3. Juli 2026 
 
 

17:15 Uhr Totengedenken am Ehrenmal mit Kranzniederlegung 
 

17:30 Uhr kleiner Umzug durch Kaiserswerth   
 

18:00 Uhr Zapfenstreich am Rathaus, 
  anschließend Abmarsch zum Festzelt 
 

20:00 Uhr Begrüßung 

20:30 Uhr Party mit DJ “DU“ im Festzelt 
 5
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FESTPROGRAMM 2026 
 

Samstag, 4. Juli 2026 

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt 
 

ab ca.10:45 Uhr Frühschoppen, Ausschießen des Schülerprinzen, danach 
  Schießen des Bruderschaftspokals 
 

16:00 Uhr Großer Festumzug mit anschließender 
  Königsparade am Rathaus, danach Abmarsch zum Festzelt 
 

ab ca.17:30 Uhr Königsschießen der Kleinschützen, 
     Schießen auf den Bürgervogel 
 

19:30 Uhr Festabend im Schützenzelt mit Krönung 
         Kleinschützenkönig und Schülerprinz, 
  Ehrungen der Bruderschaft, Ehrung Bürgervogel 
 

anschließend Party mit der „Wohnzimmer Band“ 
 
 

Sonntag, 5. Juli 2026 

09:00 Uhr Festhochamt in der Basilika 
 

ab ca.10:30 Uhr Frühschoppen im Festzelt mit Kronprinzen- und 
   Königsschießen 
 

12:00 Uhr Erbsensuppe für alle, 
      Fortsetzung Königs- / Kronprinzenschießen 
 

18:00 Uhr kleiner Festumzug mit Parade am Rathaus, anschließend 
  Abmarsch zum Festzelt 
 

19:30 Uhr Festlicher Krönungsabend mit der „Kapelle Stein“ 
 

22:00 Uhr Zapfenstreich 
 

anschließend Gratulationskur und Party mit der 
   „Kapelle Stein“ 



 



Liebe Mitglieder und Freunde unserer Bruderschaft, 
 
unser Schützenfest fällt jedes Jahr auf den Sonntag  
nach Peter und Paul (29. Juni) und damit auf das dritte  
unserer jährlichen Suitbertusfeste: Außer seines   
Todestages am 1. März und des eigentlichen  
Suitbertustags am 4. September wird am Sonntag in 
der Oktav von Peter und Paul der Erhebung der Gebeine des Heiligen 
gedacht, die 1264 in den goldenen Schrein umgebettet wurden. Für 1285, 
also wenige Jahre später, ist unsere Bruderschaft historisch belegt, die 
seitdem eine besondere Verantwortung für die Reliquien und den Schrein 
des hl. Suitbertus übernommen hat; so auch in diesem Jahr, als die Gebeine 
in der Reliquienkiste durch unseren Kardinal neu versiegelt und zuvor 
ausgestellt wurden. Im September werden wir sie hoffentlich wieder im 
frisch restaurierten mittelalterlichen Schrein bergen können. Natürlich ist 
unsere Bruderschaft auch da mit dabei. 

Die enge Verbindung der Bruderschaft mit dem hl. Swidbert fügt ihr neben 
Glaube, Sitte und Heimat gleichsam ein viertes Prinzip hinzu, dass das 
Lebensprinzip unseres großen Patrons war: Mission. 

Mission heißt, für seine Überzeugungen öffentlich einzustehen, andere dafür 
zu gewinnen suchen und sich nicht zu verstecken. Es ist gut, dass unser 
Schützenfest öffentlich an seinem prominenten Platz am Rhein gefeiert wird; 
es ist gut, dass jeder die Parade vor dem Rathaus und die Schützen in ihren 
Uniformen sehen, das Tambourcorps hören und die Schützenmesse in der 
Basilika mitfeiern kann.  

Feiern wir das Schützenfest so, dass Menschen uns anmerken können: Hier 
feiern Christen, die überzeugt sind von dem Glauben, den der hl. Suitbertus 
vor mehr als 1300 Jahren auf die Insel im Rhein brachte! 

Ihr Pastor und 1. Provisor 
Oliver Dregger 
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Liebe Kaiserswertherinnen und Kaiserswerther, 
liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Gäste und Besucher, 
 
es ist mir auch in diesem Jahr eine ganz besondere 
Freude, ein Grußwort 
für das Schützen- und Heima�est unserer 
Kaiserswerther Bruderscha� an 
Sie und Euch richten zu dürfen. 
 
Dieses Fest ist für mich mehr als ein offizieller Anlass. Als Teil 
dieser Bruderscha� ist es gelebte Heimat – getragen von Zusammenhalt, 
Verlässlichkeit und dem gemeinsamen Anspruch, Verantwortung für unsere 
Gemeinscha� zu übernehmen. 
 
Gerade darin liegt die Stärke unseres Schützenwesens: Es verbindet 
Tradi�on mit Zukun� und scha� Iden�tät. Über Genera�onen hinweg 
bringt es Menschen zusammen und prägt das Miteinander in Kaiserswerth – 
nicht nur an Fes�agen, sondern das ganze Jahr über. 
 
Dass dieses Fest in dieser Form sta�inden kann, ist dem großen 
Engagement vieler zu verdanken. Mit Zeit, Herzblut und Überzeugung wird 
hier Gemeinscha� gelebt. Dafür gilt allen Beteiligten mein herzlicher 
Dank. 
 
Den diesjährigen Majestäten, ihren Familien sowie allen 
Schützenschwestern und Schützenbrüdern und unseren Gästen wünsche ich 
ein fröhliches, würdiges und gelungenes Schützen- und Heima�est – mit 
vielen guten Gesprächen und besonderen Momenten. 
 
Mit herzlichem Schützengruß 
 
Benedict S�eber  
 
Bezirksbürgermeister  
für Kaiserswerth, Wi�laer, 
Kalkum, Angermund, Lohausen und Stockum 
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Liebe Schützenfamilie, liebe Gäste und Freunde der 
Kaiserswerther Bruderschaft,  

es ist wieder so weit. Unser traditionelles Schützenfest ruft uns 
zusammen. Wenn wir am Ufer des Vaters Rhein auf dem 
schönsten Kirmesplatz der Welt zusammenkommen, spüren 
wir sofort, was unsere Gemeinschaft ausmacht. Es ist die tiefe 
Verbundenheit, die uns über alle Generationen hinweg trägt. 

Wir leben in einer Zeit, die von schnellen Veränderungen und vielen Unsicherheiten 
geprägt ist. Umso wertvoller ist das, was wir hier in Kaiserswerth pflegen. Seit 
nunmehr 741 Jahren steht unsere St. Sebastianus Schützenbruderschaft für 
Beständigkeit. Wir bieten einen festen Anker. Bei uns zählen Verlässlichkeit, 
Vertrauen und das echte Miteinander von Jung und Alt. Wir schauen nicht nur auf uns 
selbst. Wir übernehmen Verantwortung für unser Umfeld. Das ist gelebte Heimat. 

Ein solches Fest feiert sich nicht von allein. Mein herzlicher Dank gilt unserem 
Vorstand, allen engagierten Mitgliedern, den Helferinnen und Helfern sowie den 
Musikern. Euer unermüdlicher Einsatz hinter den Kulissen macht diese 
unvergesslichen Tage erst möglich. 

Unserem Schützenkönigspaar 2026 Christian und Sabrina Krüger, dem 
Kronprinzenpaar Torben Helfen und Sophie, unserem Schülerprinzen Alexander von 
Knoop sowie unserem Kleinschützenkönig Finn Frankenheim und dem gesamten 
Hofstaat wünsche ich ein strahlendes und unvergessliches Festjahr. Genießt jeden 
Moment. 

Lassen wir uns gemeinsam im Sinne unseres Mottos „Glaube, Sitte, Heimat“ fröhliche 
und unbeschwerte Stunden verbringen. Wir sehen uns auf dem Platz! 

Herzlich grüßt Euch, 

Euer 

 

Andreas-Paul Stieber 
Ratsherr der Landeshauptstadt Düsseldorf 
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Liebe Schützinnen und Schützen der St. 
Sebastianus Bruderschaft Kaiserswerth 1285 
e.V., 
 
Paulus schreibt „Legt dem Wirken des Heiligen 
Geistes nichts in den Weg. Geht nicht 
geringschätzig über prophetische Aussagen 
hinweg, sondern prüft alles. Was gut ist, das 
nehmt an.“ (1. Thessalonicher 5,19-22) 
 
Nachdem Adam und Eva von den zum Verzehr verbotenen Früchten des 
Baums der Erkenntnis kosteten, erkannten sie was gut und was böse ist. Die 
Menschen sind zu dem geworden, was in der Ethik als moralische Agenten 
bezeichnet wird. Doch aus der bloßen Erkenntnis allein ist noch kein Konzept 
eines rechten Handelns geworden, eine ethische Konzeption. Daher brachte 
Gott den Menschen über Mose zunächst die zehn Gebote. Später folgten die 
Mezwot, die jüdischen Verbote (365 an der Zahl) und 248 Gebote. Damit 
nicht genug. Es folgten zahlreiche Propheten, die die Menschen immer 
wieder auf ihr Fehlverhalten hinwiesen und zurechtwiesen.  
Mit dem Kreuztod Jesu und der Ankunft des Heiligen Geistes gab Gott der 
Menschheit was bei Immanuel Kant in der Grundlegung der Metaphysik der 
Sitten „der gute Willen" genannt wird. Die Fähigkeit das Gute seiner selbst 
willen zu wollen und sich ein Gesetz zu geben, dass alles Verhalten nach dem 
Guten ausrichtet und sich daran zu halten. Damit sind zahlreiche aber nicht 
alle tradierten Gesetze für die Christen weggefallen und unter einem 
obersten Gebot subsumiert worden „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst 
und liebe Gott mit allem, was du hast“.  
Daher der paulinische Satz: "Prüfet alles, aber das Gute behaltet."  
In diesem Sinne haben Sie, liebe Schützinnen und Schützen, die ehrenvolle 
Aufgabe, Traditionen immer wieder zu aktualisieren, und unserer 
Gesellschaft den Dienst zu erweisen, ein moralisches Vorbild zu sein. Dass Sie 
das schon längst tun, zeigt nicht zuletzt daran, dass sie geschlechtergerecht 
die Aufnahme von Frauen in ihre Ränge ermöglicht haben. 
 
Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne Gottes guten Geist bei all ihrem Tun und 
ein freudvolles Schützenfest 2026,  
 
Ihre Pfarrerin  
Dr. Petra Brunner 
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Wort des neuen Bezirkspräses des Bundes der 
historischen deutschen Schützen im Bezirk 
Düsseldorf-Nord-Angerland 

  

Ich möchte hiermit die Gelegenheit nutzen mich 
als neuer Bezirkspräses vorzustellen.  

Ich bin 1959 in Siegen geboren, aufgewachsen in 
Lintorf und habe dort meine Heimat, mein 
Elternhaus, in das ich im laufenden Jahr ziehen 
werde.  

Ich habe Einzelhandelskaufmann gelernt, dann aber Theologie in Bonn und 
München studiert  und bin 1989 zum Priester geweiht worden, nach meinen 
Kaplanstellen in Bensberg-Moitzfeld und Quadrath-Ichendorf war ich 
Kreisjugendseelsorger im Oberbergischen Kreis und wurde im Jahr 2000 
Pfarrer in Eller und Lierenfeld. Einige Jahre war ich Bezirkspräses im Bezirk 
DüsseldorfSüd und bin stellvertretender Stadtdechant von Düsseldorf.  

Gern habe ich das Amt des Bezirkspräses in Eurem Bezirk angenommen, da 
mein Vorgänger Msgr. Friedhelm Keuser war, zu dem ich ein freundscha�liches 
Verhältnis über viele Jahre ha�e.  

Viele Jahrzehnte war mein Vater Mitglied im Jäger Corps der St.Sebas�anus 
Bruderscha� Lintorf.  

Ich bin also in einem Schützenhaus groß geworden und freue mich über alle 
Schützen, die die Ziele „Glaube, Si�e, Heimat“ zu Ihren machen und 
entsprechend leben.  

  

Mit frohem Schützengruß Ihr und Euer  

Joachim Decker 
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Liebe Schützenkameraden und -kameradinnen,  
liebe Kaiserswerther Bürger und Bürgerinnen,  
liebe Gäste, 
 
unser Schützenjahr als Königspaar war, geprägt von unvergesslichen 
Momenten, besonderen Begegnungen und einer Gemeinscha�, die uns stets 
getragen hat. 
 
Schon beim Schießen zeigte sich, dass ein echtes Schützenjahr bei jedem 
We�er sta�indet – selbst strömender Regen konnte unsere Freude und 
meinen Ehrgeiz nicht trüben und machte diesen Au�akt umso denkwürdiger. 
 
Ein besonders bewegender Moment war für uns der St. Mar�ns-Besuch in 
Unterrath bei der Lebenshilfe/Wohnstä�e Krönerweg. Die Herzlichkeit und 
Dankbarkeit, die uns dort entgegengebracht wurde, hat uns �ef berührt und 
bleibt in besonderer Erinnerung.  
Mit großer Freude dur�en wir zahlreiche Krönungsbälle besuchen und dabei 
die Verbundenheit zu befreundeten Vereinen erleben. Ebenso wurden wir zu 
den Biwaks der Kaiserswerther Nordlichter und der Kaiserswerther 
Karnevalsgesellscha� wie zu dem karnevalis�schen Empfang bei der BV 05 
eingeladen und dies war ein gelungener Anlass, bei dem Tradi�on und 
Frohsinn auf wunderbare Weise zusammenkamen.  
Auch gesellige Veranstaltungen, wie der Frauenkaffe und der 
Kronprinzenabend haben unser Königsjahr bereichert und uns viele schöne 
Stunden im Kreise unserer Schützenfamilie geschenkt.  
Ein weiterer Höhepunkt war der festliche Ball der Könige, der unserem Jahr 
einen würdigen und glanzvollen Rahmen verliehen hat. 
 
All diese Erlebnisse haben unser Königsjahr zu etwas ganz Besonderem 
gemacht. Doch wir haben all dieses nicht allein erlebt und möchten uns von 
ganzem Herzen bei all denjenigen bedanken, die uns dabei so tatkrä�ig 
unterstützt haben. 
DANKE an unseren Adjutanten Timm, unsere Ehrendamen Pia uns Jasmin, 
unserer Suitbertus Kompanie, dem gesamten Vorstand dem Kronprinzenpaar 
Torben und Sophie mit ihrem Adjutanten Michael.  
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Ganz besonderen Dank gilt auch unseren Kindern, die o� auf uns Verzichten 
mussten und unserer Familie, die uns dabei tatkrä�ig unterstützt haben.  
 
Mit großer Dankbarkeit blicken wir zurück und sind zugleich voller Vorfreude 
auf das kommende Schützenfest, bei dem wir diese einzigar�ge 
Gemeinscha� erneut feiern dürfen. 
 
 

 
 
 
Euer Königspaar 
Chris�an und Sabrina Krüger 
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Kronprinzenpaar 2025/2026 
 

Torben Helfen & Sophie Manger 
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Liebe Schützenfamilie, liebe Kaiserswerther, liebe Gäste  
 
Nun neigt sich langsam dieses ganz besondere Jahr dem Ende zu und wir 
blicken auf eine wunderschöne gemeinsame Zeit mit vielen Höhepunkten, 
tollen Menschen an unserer Seite und Erinnerungen fürs Leben zurück.  
 
Als im letzten Jahr nach einem spannenden Zweikampf mit unserem neuen 
Jungschützenmeister Jan Henrichs der Vogel wirklich fiel war ich erstmal 
einfach nur erleichtert und glücklich. Zwar durfte ich bereits an der Seite von 
Julia Henrichs ein tolles Jahr als Prinzgemahl erleben, dennoch war es mir 
einfach ein sehr wichtiges Anliegen in meinem letzten Jahr wo es mir möglich 
ist unsere Bruderschaft als Kronprinz repräsentieren zu dürfen.  
 
Die Bruderschaft ist ein wichtiger Teil meines Lebens und solange ich denken 
kann bin ich dort dabei. Angefangen als Kleinschütze, wo ich gemeinsam mit 
meiner Schwester im Jahr 2010/2011 das Königspaar bilden durfte. 
Spätestens nach diesem Jahr war mir klar: Schützenfest ist etwas ganz 
besonderes und ich möchte es nie wieder missen.  
 
Die folgenden Jahre in der Jugend haben auch meine persönliche Jugend 
geprägt und es hat einfach immer Spaß gemacht tolle Dinge mit 
Gleichgesinnten zu unternehmen. Da habe ich selber auch früh gemerkt das 
es für mich um mehr als nur ein jährliches Hobby für drei Tage im Jahr geht. 
Früh wurde ich Vorsitzender von den Schülerschützen und seit nun einigen 
Jahren darf ich das Amt des 2. Jungschützenmeisters bekleiden. Erst an der 
Seite von Daniel Baumgarten (der uns auch in unserem Jahr sehr unterstützt 
hat, hier noch einmal herzlichen Dank lieber Daniel) und nun seit Anfang des 
Jahres zusammen mit Jan Henrichs mit welchem zusammen ich den 
Jugendleiter gemacht haben.  
 
Nun war es allerdings soweit und der Vogel landete auf dem Boden. Zu 
meiner Prinzessin nahm mich meine Freundin Sophie Manger. Und als kurz 
darauf dann auch noch der Königsvogel herunterfiel und das Königspaar auch 
noch aus meiner Kompanie kam war der Tag perfekt.  
 
Lieber Christian, Liebe Sabrina, wir sind wirklich dankbar das wir so ein 
wunderschönes Jahr gemeinsam mit euch verbringen durften. Ihr habt uns 
wirklich sehr unterstützt und es war immer super lustig mit Euch. Ob auf der 
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großen Rheinkirmes mit anschliessendem Lagerkornabend in unserem 
Garten, auf anderen Schützenfesten oder beim Karnevalsempfang, irgendwie 
waren alle Veranstaltungen etwas ganz besonderes.  
 
Einen ganz herzlichen dank richten wir auch an unseren Adjutanten Michael 
Helfen sowie den des Königs Timm Schmeer. Ihr beide habt uns auch 
jederzeit unterstützt, wart für uns da und habt dafür gesorgt das wir eine 
super Zeit hatten. Also wirklich von Herzen Danke. 
 
Auch unserer Kompanie, die Suitbertus Kompanie hat uns geholfen wo es 
ging und wir konnten uns immer auf Mitglieder verlassen. Vielen Dank an 
euch alle für das tolle Jahr.  
 
Zum Schluss möchten wir noch einmal die Gelegenheit nutzen und auf 
unsere Spendenaktion von den Jungschützen: „Ein Jahr - Ein Ziel 
Jungschützen Kaiserswerth für das Kinder- und Jugendhospiz 
Regenbogenland Düsseldorf“ aufmerksam machen. Diese Aktion durften wir 
am letzen Schützenfest groß ankündigen und wir sind sehr stolz darauf die 
gesammelten Spenden über das Jahr nun an Schützenfest übergeben zu 
dürfen. Die Aktion war uns ein ganz besonderes Anliegen und deswegen 
stand auch unser Kronprinzenabend im Zeichen dieser Aktion. Aus einer 
kleinen Idee eine Tombola zu veranstalten deren Erlös in die Aktion geht ist 
sehr schnell ein riesiges Projekt geworden. Und auch hier möchten wir uns 
noch einmal ganz herzlich bei allen Unternehmern und Gastronomen aus 
Kaiserswerth, bei Mitgliedern der Bruderschaft und bei Freunden und Familie 
bedanken die bereit waren diese Idee mit so viel Begeisterung zu 
unterstützen. Ohne Sie und Euch wäre dieser ganz besondere Abend niemals 
möglich gewesen.  
 
Nun hoffen wir darauf Sie und Euch alle bei tollem Wetter an unserem 
diesjährigen Schützenfest begrüßen zu dürfen. Auf eine tolles Schützenfest 
2026  
 
Euer Kronprinzenpaar 2025/2026  
Torben Helfen & Sophie Manger  
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Schülerprinz 2025/2026 

Alexander von Knop 



AMAND
Unternehmensgruppe

AMAND Verwaltungssitz 
Borsigstraße 6-8 
D-40880 Ratingen
Tel: 02102-9286-0
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www.amand.de

Tief-, Erd- und Straßenbau
Erstellung von Autobahnen, Fern- und Stadtstraßen, 
Brückenbauwerken, Baugruben, Deichen, Deponien, 
Bahn- und Kabeltrassen, Erschließungen.

Wohn- und Gewerbegebietsentwicklungen
Entwicklung des Produktes „erschlossenes Bauland“ 
aus landwirtschaftlich, gewerblich, industriell oder  
militärisch genutzen Flächen.

Kölner Golfclub
Mit 45 Spielbahnen die größte Spielanlage in NRW. 
Golf & Natur - DGV Zertifikat Gold.
www.koelner-golfclub.de

Abfallverwertung/-beseitigung
Herstellung hochwertiger Sekundärbrennstoffe für 
Stromerzeuger und Zementindustrie, Betreiben  
eigener Deponien DK0-DKII.

Natursteingewinnung/-aufbereitung 
Betreiben eigener Kieswerke und Aufbereitung von 
Betonzuschlagstoffen, Betreiben eigener Lehm- 
gruben.

Brückenbau
Komplettabwicklung bei der Realisation von Brücken- 
baumaßnahmen. Bau von Spann- und Stahlbeton-
brücken, Stahlverbundbrücken, Fertigteilbrücken, 
Brückendemontagen und -sanierungen.



27

 

 
 
 

Kleinschützenkönig und Bezirks-Bambiniprinz 2025/2026 

Finn Frankenheim mit Adjutant Ansgar Barsch 
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Liebe Kaiserswertherinnen und Kaiserswerther,
liebe Schützenschwestern und -brüder,

auch  das  vergangene  Jahr  hielt  für  unsere  Kompanie  wieder  zahlreiche
schöne Erlebnisse und gesellige Zusammenkün�e bereit. Wie schon in den
Jahren zuvor stand das Jahr ganz im Zeichen von Gemeinscha�, Brauchtum
und  kameradscha�lichem  Miteinander,  sodass  wir  auf  viele
abwechslungsreiche Veranstaltungen zurückblicken können.

Das Jahr begann wie gewohnt mit einer Vielzahl gemeinsamer Ak�vitäten,
die  den  Zusammenhalt  innerhalb  der  Kompanie  erneut  stärkten.  Dazu
zählten unter anderem das Bosseln, der Karneval auf der Kö, das Osterfeuer
in  Lohausen,  der  Ball  der  Könige  sowie  das  Brückenfest  in  Kaiserswerth.
Diese Veranstaltungen boten auch in diesem Jahr viele Gelegenheiten, sich
außerhalb  der  festlichen  Höhepunkte  in  geselliger  Runde  zu  treffen  und
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
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Ein besonderes Highlight stellte in diesem Jahr ein neues Ereignis dar. Mit
einer  Vatertagstour  per  Bus  zum Waldfest  nach  Rees  besuchten  wir  den
Heimatverein  unseres  noch am�erenden  Schützenkönigs  Chris�an van de
Löcht. Die Fahrt und der Aufenthalt vor Ort waren für alle Beteiligten ein
besonderer  Anlass,  bei  dem  wir  nicht  nur  gemeinsam  unterwegs  waren,
sondern  auch  die  Verbundenheit  zu  Chris�ans  Heimatverein  pflegen
konnten.

Mit  unserem Einklang und  der  Ermi�lung  der  Zugkönigswürde  durch das
Leitergolf begann dann wie gewohnt die Schützenfest-Saison. Trotz widriger
We�erbedingungen setzte sich am Ende Timm Schmeer als Sieger durch, und
dies  sogar  im  strömenden  Regen.  Aufgrund  der  We�erlage  musste  das
Auswerfen der Zugkönigin in diesem Jahr leider en�allen, was dem geselligen
Au�akt jedoch keinen Abbruch tat.
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Eine  Woche  vor  unserem  Schützenfest  fand dann  das  tradi�onelle  Biwak
sta�,  das  wie  bereits  im  Vorjahr  auf  dem  Vorplatz  bei  Café  Schuster
ausgerichtet  wurde.  Dort  versorgten  wir
die  Gäste  und  Besucher  mit
Grillwürstchen  und  trugen  so  zu  einem
gelungenen  Nachmi�ag  bei.  Eine
besondere  Überraschung  für  unseren
noch  am�erenden  Schützenkönig
Chris�an  van  de  Löcht  war  dabei  der
Besuch  einer  Abordnung  seines
Heimatvereins  aus  Rees,  die  eigens  zu
diesem Anlass angereist war.

Das  lang  ersehnte  Schützenfest  selbst
stellte dann den Höhepunkt des Jahres dar.
Auch  dieser  Festverlauf  war  wieder  mit
besonderen Momenten verbunden: Unser
noch am�erender  König  Chris�an van de
Löcht  konnte  an  diesem  Tag  gleich  ein
Tripel  feiern, da Geburtstag, Hochzeitstag
und  sein  letzter  Tag  als  Schützenkönig
zusammenfielen. Darüber hinaus gelang es
erneut  zwei  Mitgliedern  unserer

Kompanie,  die  beiden  höchsten  Würden  zu
erringen. Schützenkönig wurde Chris�an Krüger,
der seine Frau Sabrina Krüger zu seiner Königin
nahm. Der Prinzgemahl des vergangenen Jahres
wechselte derweil in die Rolle des am�erenden
Kronprinzen  und  erwählte  seine  Freundin
Sophie zu seiner Prinzessin. Ebenso gingen mit
Emil  und  Lucas  zwei  Pfänder  an  Mitglieder
unserer Kompanie.
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Nach  unserem  Schützenfest  gönnten  wir  uns  keine  Pause,  denn  die
verteidigten  Würden  des  Königs  und  des  Kronprinzen  brachten
selbstverständlich auch erneut ihre Pflichten mit sich. Dank der Erfahrungen
aus dem Vorjahr fiel es uns jedoch leicht, die folgenden Termine gemeinsam
zu meistern. So begleiteten wir unsere beiden Würdenträger unter anderem
auf die große Rheinkirmes zum Schießen, auch wenn wir dort leider keine
Erfolge erzielen konnten. Dennoch ließen wir uns davon nicht entmu�gen
und  besuchten  weiterhin  fleißig  die  Schützenfeste,  Meisterscha�en  und
weiteren Veranstaltungen.
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Damit beschlossen wir  auch die Schützenfestsaison 2025 und verbrachten
den Rest des Jahres 2025 wie gewohnt mit kurzweiligen Ak�vitäten, wie dem
Besuch  von DEG-Spielen,  einer  Weinverkostung  auf  dem KaiserWein  Fest
oder  auch  einem seeligen  Ausklang  auf  dem  gemütlichen  Kaiserswerther
Weihnachtsmarkt.

Auch unserem neuen Königspaar wurde im neuen Jahr die Ehre zuteil, den
Frauenkaffee  ausrichten  zu  dürfen.  Mit  tatkrä�iger  Unterstützung  der
Kompanie, zahlreichen Kuchenspenden und vor allem durch die engagierte
Mitwirkung vieler Frauen aus dem Verein wurde dieser Tag im Antoniushaus
zu einem besonderen Erlebnis. Ein besonderer Dank geht hier erneut an alle
großzügigen Spender, die das Sparschwein
so  ausgiebig  gefü�ert  haben  und  damit
einen  wich�gen  Beitrag  zur
Spendenak�on  der  Jungschützen  –  „Ein
Jahr – Ein Ziel" geleistet haben.

In freundlicher und geselliger Atmosphäre
konnten  die  Gäste  so  einen  schönen
Nachmi�ag  verbringen  und  sich  an
leckeren  Kuchen  und  einer  Tasse  Kaffee
erfreuen.  
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DAS LEBEN IST VOLLER MISSVERSTÄNDNISSE –
WIR SORGEN FÜR VERSTÄNDNIS.

ANNE & FREDS 

MISSVERSTÄNDNISSE

Das HörTeam wünscht der 
St. Sebastianus Bruderscha�  
Kaiserswerth und ihren Gästen 
ein schönes Schützenfest. 

Düsseldorf | Steinstraße 35 (Eingang Oststr.) | Tel: 02 11 13 73 111
www.hoerteam.de

1995 – 2025
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Im selben Monat veranstaltete schließlich auch unser Kronprinzenpaar den
alljährlichen  Kronprinzenabend.  Erneut  wurde  uns  das  Antoniushaus  zur
Verfügung  gestellt  –  wir  bedanken  uns  herzlich!  Aufgrund  von  leckeren
Speisen,  kalten  Getränken  und  einer  fantas�schen  Tombola  mit  einer
Vielzahl  an Preisen war   ein unvergesslicher  Abend vorprogrammiert.  Die
Einnahmen der Tombola gingen ebenfalls Zugunsten der Spendenak�on der
Jungschützen. Torben Helfen, seine Freundin Sophie und seine ganze Familie
gaben sich große Mühe, damit es den Gästen an nichts fehlte, und sorgten so
dafür, dass wir bis �ef in die Nacht hinein in fröhlicher Runde feiern konnten
und die meisten Gäste nicht mit leeren Händen nach Hause gingen. 
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Wir  möchten  uns  an  dieser  Stelle  auch  wieder  herzlich  bei  unserem
Vorstand, den anderen Zügen und Kompanien, den zahlreichen Gästen und
natürlich  auch  unseren  Familien  und  Freunden  bedanken,  ohne  die  das
vergangene Schützenjahr so nicht möglich gewesen wäre. 

Wir  hoffen,  dass  die  kommenden  Erlebnisse  genauso  schön  und
unterhaltsam  werden,  wie  die  vergangenen  und  wünschen  uns  allen  ein
fantas�sches Schützenjahr 2026/27. 

Mit kameradscha�lichen Grüßen, 
eure Suitbertus Kompanie

  
Besucht uns auf 

Instagram!
Besucht uns auf 

Facebook!



Mit Sicherheit in guten Händen.
Immobilienkompetenz im Düsseldorfer Norden seit 2011

ASSVOR GmbH | Arnheimer Straße 19
www.assvor.de | service@assvor.de
Tel. 0211 | 547615-60



44

 

 

 

  

Unsere Kleinschützen 
 
Ab diesem Jahr hat Sabine Bachem mit Michael Bachem und 
„Notfallhilfe“ Melanie Beermann die Betreuung der Kleinschützen 
übernommen. 

Begonnen haben wir mit unserem Probewerfen für das große Schießen (wir 
werfen Pfeile auf einen Adler) zu unserem Schützenfest um den 
Kleinschützenkönig zu ermitteln. 

 

 

Unsere Sieger beim Probewerfen: Kiara, Kasimir, Finn, Mats und Viktoria 
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Vor dem Schützenfest gehen wir immer gemeinsam bei Cafe´ Schuster Eis 
essen. Hier nochmals unser Danke schön an Familie Schuster für das 
Sponsoring.  

 

Und dann Spannung beim 
Werfen 
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Neuer Kleinschützenkönig 2025/2026 und inzwischen auch 
Bezirksbambiniprinz ist 

Finn Frankenheim mit Adjutant Ansgar Barsch 

 

Und jetzt geht´s ins nächste Schützenjahr. Mit Spannung erwarten wir einen 
neuen Kleinschützenkönig! 

Bedanken möchten wir uns auch noch bei unserem III. Zug, die auch dieses 
Mal das Lagerfeuer am Rhein tatkräftig unterstützt haben und uns auch 
sonst gern helfend zur Seite stehen! 

Wir freuen uns auf Euch Alle! 

Sabine, Michael und Melli 
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Der I. Zug der St. Sebastianus-             
Bruderschaft Kaiserswerth 

Die Mitglieder der Kaiserswerther Bruderschaft von 
1285 verteilen sich auf verschiedene so genannte 
„Züge“. Einer davon ist der I. Zug. Mit im Moment 26     
– aus verschiedenen Berufsgruppen stammenden – Mitgliedern ist diese 
Gemeinschaft in der Kaiserswerther Bruderschaft eine der größeren 
Formationen.  

Mit der Jahreshauptversammlung des Zuges und des Titularfestes der 
Bruderschaft beginnt das Schützenjahr 2025/2026 im I. Zug. 

Der erste Termin des Jahres, zu dem wir in Kaiserswerth wahrgenommen 
werden können, ist das von der Bruderschaft ausgerichtete „Kaiserswerther 
Brückenfest“ am 1. Mai, welches auch in diesem Jahr wieder ein großer 
Erfolg geworden ist. Die Vorbereitungen und die Durchführung des Festes 
werden gemeinschaftlich von allen Zügen und Formationen getragen, die 
Koordination erfolgte durch unseren Vorstand. Auch künftig wollen wir als 
Bruderschaft dieses Fest wieder ausrichten, um so, auch außerhalb des 
Schützenfestes, die Präsenz der Bruderschaft im Ort für die Bevölkerung 
sichtbar zu machen – wie es uns schon seit vielen Jahren beim Martinsfest im 
November immer wieder gelingt.  

   

Das Schützenfest ist auch im I. Zug der Höhepunkt des Schützenjahres. Die 
Vorbereitungen sind auf viele Schultern verteilt, wenngleich ein Großteil der 
Arbeit bei unserem Vorstand liegt, dem an dieser Stelle für den 
unermüdlichen Arbeitseinsatz gedankt sei. Dem I. Zug obliegt es, die Banner 
und Plakate aufzuhängen, die auf unser Biwak mit dem Möschefest und das 
Schützenfest selbst aufmerksam machen. Mit einem gut eingespielten Team 
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werden die großen Banner am Ortseingang bzw. Klemensplatz aufgehängt 
und die Plakate im Ort verteilt. Und wie man sieht, kommt auch der Spaß 
dabei nicht zu kurz. Am Samstagmorgen des Schützenfestes organisieren wir 
traditionell das Frühstück im Zelt, bei dem die Kameraden unseres Zuges und 
die anderer Züge mit Kaffee und Brötchen versorgt werden.  

 

In diesem Jahr haben wir wieder das von uns in „Pflege“ genommene 
Kronprinzendenkmal einer Reinigung unterzogen und behutsam von seinem 
moosig-grünen Zusatzkleid befreit. Das fleißige und fachkundig durch den 
Steinmetz Konstantin Döhler verstärkte Team wurde dankenswerterweise 
von den Damen mit Kaffee und Kuchen unterstützt, so dass die Arbeit 
nochmal so viel Spaß gemacht hat. 
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Nach dem Familiennachmittag im Vorjahr hat der I. Zug in diesem Jahr im 
Spätsommer wieder einen Ausflug gemacht, diesmal in Form eines 
historischen Stadtrundgangs durch Kaiserswerth, bei dem uns nochmal die 
vielfältige und interessante Geschichte unseres Ortes lebendig vor Augen 
geführt wurde. Anschließend kehrten wir zur Stärkung in der Gaststätte 
Tonhalle ein und beschlossen den Tag bei einem leckeren Essen mit einem 
guten Bier und alkoholfreien Getränken.  

Im November findet das alljährliche Schießen auf den Zugkönigsvogel des I. 
Zuges statt. Den Wettbewerb halten wir auf dem Luftgewehr-Schießstand 
der Bruderschaft im Bunker am Kaiserswerther Markt ab. Unser Zugkamerad 
Clemens Weber holte nach spannendem Wettstreit den Rumpf von der 
Stange und errang somit die Würde des Zugkönigs. Die Pfänder schossen: Dr. 
Ulrich Micke (Kopf), Werner Reckers (linker Flügel), Klaus Tappert (rechter 
Flügel) und Dr. Christian Klein (Schweif). 

   

Aufgrund der positiven Resonanz, die wir erhielten, weil wir wieder an 
unsere Tradition des vorweihnachtlichen Beisammenseins in unserem Zug 
anknüpften, trafen wir uns in diesem Jahr am Nikolaustag zu einen 
vorweihnachtlichen Adventskaffee im evangelischen Gemeindehaus. 
Zunächst haben wir uns an der hervorragenden und reichhaltigen Auswahl 
von Kuchen, Strudel & Weckmann stärken können. Danach haben wir der 
Weihnachtsgeschichte in Reimform gelauscht und unser Wissen bei einem 
Weihnachtsquiz testen können. Auch dieses Jahr gehörte wieder das ein 
oder andere Gedicht und natürlich das gemeinsame Singen der 
Weihnachtslieder dazu. Der Adventskaffee war ein gelungener und 
stimmungsvoller Abschluss unseres Schützenjahres. 
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Seit über 30 Jahren begleiten wir Menschen in Kaiserswerth auf dem Weg in ihr Zuhause.  
Direkt am Klemensplatz sind wir nicht nur Ihr Immobilienpartner, sondern auch Teil dieses 
besonderen Ortes.

Verwurzelt im Düsseldorfer Norden und eng verbunden mit seinen Traditionen sind wir 
das ganze Jahr über an Ihrer Seite. Ob Altbau, Neubau oder Miete: Wir finden nicht einfach ein 
Objekt, sondern den Ort, an dem Sie sich wirklich wohlfühlen.

Ankommen. 
Durchatmen. 
Zuhause sein.

Jetzt mehr erfahren und 
Immobilien entdecken!

T 0211 418488-0
W immobilien-boecker.de
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Auch in diesem Jahr hat die Evangelische Kirchengemeinde einen schönen 
und festlich geschmückten Weihnachtsbaum vom I. Zug erhalten. An dieser 
Stelle wollen wir uns auch ganz herzlich bedanken, dass wir regelmäßig im 
Gemeindehaus unsere Zugabende abhalten dürfen. 
 
Der I. Zug trifft sich regelmäßig zu seinem monatlichen Stammtisch im 
Evangelischen Gemeindehaus. Dieser findet jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat ab 19:30 Uhr statt.  

   

Auch noch-nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. 

Clemens Weber & Klaus Tappert 
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Fahnenweihe des III. Zuges 
 
Der III. Zug verfügt über eine neue Fahne.  
 
Die bisherige Fahne aus den 1980er Jahren weist inzwischen erhebliche Schäden auf.  
Um diese zu schonen, wurde beschlossen, eine neue Fahne anzuschaffen. Die alte 
Fahne bleibt im Besitz des Zuges, wird jedoch künftig nicht mehr bei öffentlichen 
Anlässen mitgeführt. 
 
Ein besonderer Moment war die Weihe der neuen Fahne im Rahmen der Andacht zur 
Entnahme der Reliquien des Suitbertus-Schreins. 
 
Ein herzlicher Dank gilt unserem Fähnrich Michael Bachem für sein Engagement. 

 
 
Marc Stracke 
III. Zug 
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TOP-AUSWAHL.
TOP-BERATUNG.
TOP-PRODUKTE.
Großhandel für Farben, Tapeten
und Bodenbeläge.

ANFAHRT:
Sonnen Herzog
Pinienstraße 20
40233 Düsseldorf

www.sonnen-herzog.com
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63© 2024 JPR Haustechnik GmbH & Co. KG, Kaiserswerther Markt 10, 40489 Düsseldorf

auch per

� 0211-15 20 36 16

Heizung

Sanitär

Klima

M e i s t e r b e t r i e b
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Das Freibad in Kaiserswerth    ·   Flossen weg e. V.   ·   www.flossen-weg.de

Der Verein
wünscht der St. Sebastianus 
Bruderschaft Kaiserswerth

und ihren Gästen
ein schönes Schützenfest!

Für alle aktiven -Mitglieder:
Mo ab 12 Uhr, Di. – Fr. ab 7 Uhr – 20 Uhr

Sa./So./feiertags ab 8:30 Uhr – 20 Uhr
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen:

Sa, So, feiertags und 
in den Ferien ab 10:00 Uhr

Ansonsten täglich ab 12:00 Uhr
Unsere Badezeit endet um 19:45 Uhr

Öffnungszeiten Saison 18.04.2026 - 12.09.2026

www.flossen-weg.de

26°C Wasser-

temperatur

Freibad , Kreuzbergstraße 33, 40489 Düsseldorf, Telefon 0211 40 89 668
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Wir wünschen der Kaiserswerther Bruderschaft
ein schönes Schützenfest!

Dr. Monika von Knop
Zahnärztin

Kaarster Str. 8a Mo   8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr

40670 Meerbusch Di       8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr

Mi   8.00 – 12.00 Uhr

Tel. 02159 – 4026 Do   8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr

                              Fr 8.00 – 14.00 Uhr

praxis@meerbusch-zahnmedizin.de und nach Vereinbarung               
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IHRE GÄRTNEREI AM FROSCHENTEICH

G a r t e n b a u 

i lg e r

Zauberhaftes
aus Ihrer Gärtnerei.
Farbenprächtige Beet- und Balkonpfl anzen aus erster Hand.

Das ganze Jahr über können Sie bei uns zauberhafte Pfl anzen in allen Farben 
und Formen entdecken.

Zum Jahresbeginn zum Beispiel Primeln, Stiefmütterchen oder Hyazinthen. 

Ab April bieten wir die ganze Blütenpracht der Balkon- und Beetpfl anzen: von 
Begonien über Geranien bis zur Hortensie. 

Der Herbst ist die Zeit für Eriken, Scheinbeeren und Herbstzauber. 

Selbst im November lassen sich die dunklen Tage mit Azaleen, Alpenveilchen 
und Weihnachtssternen verschönern. 

Als Meisterbetrieb bieten wir natürlich alles aus eigener Aufzucht an, in bester 
Qualität und mit hervorragendem Preis-/Leistungs-Verhältnis.

Schauen Sie doch mal vorbei:
Zahlreiche verschiedene Sorten stehen zur Verfügung, um Ihren Garten oder 
Balkon in ein Blütenmeer zu verwandeln. 

Gartenbau Hilger • Duisburger Landstr. 277
40489 Düsseldorf-Wittlaer
Tel.: 0211/940311 • www.gartenbau-hilger.de
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Wir wachsen! 

In diesem Schützenjahr konnten wir als Zug der Plekturdis drei Neuzugänge 
verzeichnen. Zunächst einmal ist Viktoria von Knop den Kleinschützen 
entwachsen und in die Bruderschaft und damit auch in den Zug der 
Plektrudis aufgenommen worden. 

Des Weiteren haben wir Kathrin Thier und Barbara Klings aufgenommen. 
Nochmals ein herzliches Willkommen bei uns Ihr Drei! 

Auch wenn es für den Ein oder Anderen nicht immer so aussieht, wir 
wachsen auch intern zusammen und unterstützen uns gegenseitig. 

Natürlich ist das bei einem „Haufen Mädels“ nicht immer einfach – aber 
irgendwie werden wir uns dann doch einig! 

Und das ist es, was ja auch der Sinn einer Bruderschaft ist – die 
Gemeinschaft, das Zusammenhalten, sich gegenseitig helfen und 
unterstützen nach innen wie auch außen.  

Schaut doch mal wieder in unsere Satzung unter § 2 Wesen und Aufgabe der 
Bruderschaft. 
Wir alle sollten uns ab und an einfach mal zurücklehnen und darüber 
nachdenken. 

Und somit wünsche ich uns Allen ein schönes, fröhliches, friedliches und 
gemeinschaftliches Schützenfest und Schützenjahr!!!! 

Zug der Plektrudis 

Sabine Bachem 
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Immer da, wenn  
Sie uns brauchen.
Egal, ob für den Tankstopp, Heißhungerattacke oder  
die nötige Dosis Koffein: Wir sind immer für Sie da und 
freuen uns auf Ihren Besuch an unserer Station.
Ihre Shell Stationen Göller Tankstellen GmbH
Niederrheinstr. 135, 40474 Düsseldorf
Kieshecker Weg 256, 40468 Düsseldorf
Auf‘m Hennekamp 5, 40225 Düsseldorf
Münsterstr. 328, 40470 Düsseldorf
Südring 9, 40223 Düsseldorf
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Jahresbericht des Husarenzuges 2026 

Es war ein schwieriges Jahr für unsere Husaren. 2024 traten Klaus und Tobias 
Kazmierski wieder den Husaren bei, Klaus nach längerer Abwesenheit wieder 
als Möscheträger und Tobias nahm am Schützenumzug in Kaiserswerth teil.  
2025  kam leider wieder der Austritt aus dem Husarenzug. Wir wünschen 
den beiden für die Zukunft alles Gute. 

Gesundheitlich waren unser Rittmeister Heinz Gaul und Detlef Schäfer, stelv. 
Rittmeister angeschlagen, so dass die Zahl der Aktiven nur noch aus drei 
Mitgliedern bestand.   

Beim Brückenfest im Mai, haben wir den Weinstand mit unserer Frauen-
Kompanie Plektrudis, mit sehr viel Spaß und Erfolg durchgeführt. 

Ein Osterschiessen zusammen mit unseren Freunden den Husaren aus 
Stockum ging bei leckerem Essen (hier nochmal ein Danke! an unsere 
Gertrud) und Trinken bis in den späten Abend. 

Das Möschefest war wieder ein Höhepunkt vor unserem Schützenfest. Bei 
bestem Wetter spielte die Band mit unserem Husar Bernd Heinitz, mit 
rockigen und fetzigen Popsongs auf. 
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Seit über 20 Jahren für Sie da 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Kompetenz in zweiter Generation 
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Unser Schützenfest konnte aus gesundheitlichen Gründen von den Husaren 
nur in begrenzter Besatzung gefeiert werden. Trotz alledem gaben die 
Husaren noch ein ansprechendes Bild in der ersten Reihe ab. Mit viel Spaß, 
Disco, Party (Werner Bendels spielten ihr letztes Jahr) und einem wieder 
wunderschönen Zapfenstreich, ging bei vollem Festzelt ein stimmungsvolles 
Schützenfest zu Ende.  

Die Husaren nahmen mit unserer Bruderschaft, an den Umzügen in Wittlaer 
und Lohausen teil. Außerdem unterstützten wir noch unsere Freunde der 
Husaren - Schwadron aus Stockum, bei ihrem Umzug. 

Sankt Martin waren wir fleißig beim Verteilen der Bettelbriefe und halfen 
beim Martinszug. 

Kompaniekönig wurde Detlef Schäfer. Zwei Husaren sind auch Mitglied der 
Schiessgruppe. 

Den Abschluss des Jahres feierten wir bei einem Weihnachtsessen im Jäger in 
Wittlaer. 

Wie heißt es so schön in dem Lied von Katja Ebstein: Wunder gibt es immer 
wieder. 

Auf ein schönes Schützenfest im Jahr 2026. 

Euer Husarenzug 
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Liebe Kaiserswertherinnen und 
Kaiserswerther, liebe 
Schützenschwestern und 
Schützenbrüder,  
unser Jahr begann bereits Anfang März mit dem 
tradi�onellen Kö Treiben. Zwar waren wir an 
diesem Tag nicht offiziell vertreten, jedoch ließen 
es sich viele Jungschützen nicht nehmen, 
gemeinsam mit einem kleinen Wagen voller 
Getränke und Snacks teilzunehmen. Trotz typisch 
karnevalis�sch kühler Temperaturen war die 
S�mmung ausgelassen und die Beteiligung groß. Besonders beeindruckend 
war es, die vielen krea�v gestalteten Wagen entlang der Strecke zu 
bestaunen, was den Tag zu einem rundum gelungenen Erlebnis machte.  

Ende März trafen wir uns zu 
unserem Quizbrunch im Rahmen des 
Stamm�sches. Mit rund 15 
Teilnehmern war die Runde zwar 
etwas kleiner, jedoch tat dies der 
guten S�mmung keinen Abbruch. In 
geselliger Atmosphäre stellten wir 
unser Wissen in einem von den 
Jungschützen selbst organisierten Kahoot-Quiz unter Beweis. Der spielerische 
We�kampf sorgte für viele Lacher und machte den Vormi�ag zu einer 
gelungenen Veranstaltung.  

Im April stand der Kronprinzessinnenabend auf dem Programm, bei dem wir 
unsere  
Kronprinzessin Julia Henrichs und ihren Prinzgemahl Torben Helfen 
begleiteten. Da die Kronprinzessin tradi�onell aus den Reihen der 
Jungschützen stammt, war es für uns selbstverständlich, den Abend tatkrä�ig 
zu unterstützen und unter anderem beim Service mitzuwirken. Wir waren 



„Die Ärzte Fliednerstrasse 5“  
                    wünschen der  

  
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft  

  

    ein harmonisches und würdiges Schützenfest! Bleiben Sie gesund!  
  

  
  

Die Ärzte  
Dr. Ralf Raßmann, Dr. Denise Frehen, Selena Spierzak  

  
Fliednerstraße 5  40489 Düsseldorf  
Telefon.    0211 - 40 31 57  
Rezept-Telefon.  0211 - 40 56 96 47  
Fax.      0211 – 479 00 18  

  
Sprechzeiten  
Montag   07:30 bis 12:00 Uhr und von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Dienstag  07:30 bis 12:00 Uhr  
Mittwoch  07:30 bis 12:00 Uhr  
Donnerstag  07:30 bis 12:00 Uhr und von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag   07:30 bis 14:00 Uhr  
  
Akutsprechstunde  
Täglich   11:00 bis 12:00  
Donnerstag  15:00 bis 16:00  
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zahlreich vertreten und verbrachten gemeinsam einen schönen Abend. Ein 
besonderes Highlight war das große Bingo-Spiel mit zahlreichen Gewinnen, 
das für zusätzliche Unterhaltung sorgte.  

Am 30. April richteten wir unseren eigenen „Tanz in den Mai“ aus. Neben 
einer starken Beteiligung unserer eigenen Jungschützen dur�en wir auch 
zahlreiche Gäste aus den benachbarten Vereinen begrüßen. Der Abend stand 
ganz im Zeichen der Pflege von Freundscha�en und dem Austausch 
untereinander, was ihn zu einer rundum gelungenen Veranstaltung machte.  

Nur einen Tag später folgte das 
Brückenfest am 1. Mai. Bei bestem 
We�er mit viel Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen waren wir 
den ganzen Tag über ak�v. Besonders 
stolz konnten wir dabei erstmals unsere 
neuen Polo-Shirts präsen�eren. Darüber 
hinaus unterstützten wir an 
verschiedenen Ständen und trugen so 
zum Gelingen des Festes bei.  

Im Juni folgte die Einladung zum 
Schützenfest in Stockum, an dessen 
Festumzug wir gerne teilnahmen. 
Gemeinsam verbrachten wir einen geselligen Abend und pflegten den 
Austausch mit den dor�gen Schützen und Gästen.  
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Ende Juni stand dann das tradi�onelle 
Fähnchen au�ängen auf dem Programm. Am 
Nachmi�ag trafen wir uns mit Leitern, 
Bollerwagen und ausreichend Kaltgetränken, 
um unser Dorf festlich für das bevorstehende 
Schützenfest zu schmücken. In 
gemeinscha�licher Arbeit zogen wir durch 
Kaiserswerth und sorgten für ein 
s�mmungsvolles Ortsbild. Die Atmosphäre 
war durchweg gesellig und zeigte einmal 
mehr den starken Zusammenhalt innerhalb 
der Jungschützen.  

Anfang Juli folgte schließlich unser eigenes Schützenfest, welches wieder ein 
voller Erfolg war. Bei überwiegend gutem We�er, das sich erst gegen Ende 
etwas regnerisch zeigte, konnten wir  
zahlreiche Gäste begrüßen und ein s�mmungsvolles Wochenende erleben. 
Die Beteiligung unserer Jungschützen war durchweg stark und auch viele 
Jungschützen aus den benachbarten Vereinen folgten unserer Einladung.  

Ein besonderer Moment war die Ausrufung 
unseres neuen Kronprinzenpaares Torben 
Helfen und Sophie Manger, die fortan unsere 
Bruderscha� repräsen�eren. Ebenso 
hervorzuheben ist der Start unserer 
Jungschützenak�on „Ein Jahr – Ein Ziel“, die 
von unseren Jungschützenmeistern Daniel 
Baumgarten und Torben Helfen ins Leben 
gerufen wurde. Ziel dieser Ak�on ist es, über 
den  
Zeitraum eines Jahres Spenden für das Kinder- 
und Jugendhospiz Regenbogenland Düsseldorf 
zu sammeln. Die offizielle Übergabe der gesammelten Spenden ist für das 
Schützenfest 2026 vorgesehen. Diese Ini�a�ve zeigt eindrucksvoll, dass wir 
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als Jungschützen nicht nur das Brauchtum pflegen, sondern auch 
gesellscha�liche Verantwortung übernehmen möchten.  

Den Abschluss dieses Abschni�s bildete das Stadtschießen auf der 
Rheinkirmes. Gemeinsam mit einer Abordnung der Bruderscha�, den Zügen, 
dem Vorstand sowie unserem Königspaar nahmen wir an dieser 
Veranstaltung teil. Inmi�en der besonderen Atmosphäre der Düsseldorfer 
Rheinkirmes verbrachten wir einen schönen Tag in geselliger Runde.  

Anfang August folgten wir der Einladung zum Jungschützenabend auf dem 
Schützenfest in Lörick. Mit einer kleinen Abordnung von etwa fünf bis zehn 
Jungschützen erlebten wir einen unterhaltsamen Abend. Besonders 
hervorzuheben ist das abwechslungsreiche und humorvolle Programm, 
welches von den Löricker Jungschützen organisiert wurde und für viele 
lus�ge Momente sorgte.  

Mi�e August stand das Schützenfest in Lohausen auf unserem Terminplan. 
Hier nahmen wir am Festumzug teil und verbrachten anschließend einen 
geselligen Abend. Als direkter Nachbarverein verbindet uns eine enge 
Freundscha�, die an diesem Abend erneut gepflegt werden konnte.  

Auch beim Schützenfest in Unterrath im 
September waren wir vertreten. Nach der 
Teilnahme am Umzug ließen wir den Abend beim 
Jungschützenabend mit anschließender Feier 
ausklingen. Die S�mmung war durchweg sehr gut 
und trug zu einem  
gelungenen Abend bei.  

Ein weiteres Highlight im Jahresverlauf war der 
IGDS-Ball im November. Mit rund 15 
Jungschützen und weiterer Begleitung waren wir 

stark vertreten. Selbstverständlich begleiteten wir unser Kronprinzenpaar 
Torben Helfen und Sophie Manger zu dieser Veranstaltung. Der Ball bot eine 
hervorragende Gelegenheit, mit Jungschützen aus ganz Düsseldorf sowie 
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deren jeweiligen Kronprinzenpaaren zusammenzukommen und bestehende 
Kontakte zu pflegen sowie neue zu knüpfen.  
 
Zu Beginn des neuen Jahres fand unsere 
Jungschützenversammlung mit anschließenden 
Wahlen sta�. Im Rahmen dieser Versammlung trat 
unser 1. Jungschützenmeister Daniel Baumgarten 
von seinem Amt zurück, da er kün�ig als 
Schatzmeister im Vorstand der Bruderscha� tä�g 
ist. An dieser Stelle gilt ihm ein besonderer Dank 
für seinen engagierten Einsatz in den vergangenen 
Jahren. Im Zuge der Neuwahlen wurde Jan 
Henrichs zum neuen 1. Jungschützenmeister sowie 
Torben Helfen zum 2. Jungschützenmeister 
gewählt.  

Ein Ausblick richtet sich bereits auf den bevorstehenden Kronprinzenabend  
unseres aktuellen Kronprinzenpaares Torben Helfen und Sophie Manger. 
Auch hier werden wir als Jungschützen wieder tatkrä�ig unterstützen und 
durch unseren Einsatz zum Gelingen des Abends beitragen.  

Abschließend blicken wir auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 
zurück, das von  
Gemeinscha�, Engagement und vielen schönen Momenten geprägt war. 
Besonders unsere Ak�on „Ein Jahr – Ein Ziel“ zeigt, dass wir als Jungschützen 
nicht nur das Brauchtum leben, sondern auch Verantwortung für unsere 
Gesellscha� übernehmen. Wir freuen uns auf die kommenden Monate und 
ein weiteres gemeinsames Jahr in unserer Bruderscha�.  

Jungschützen Kaiserswerth   

1. Jungschützenmeister Jan Henrichs   
2. Jungschützenmeister Torben Helfen  



Standort Kaiserswerth – Düsseldorf

Kaiserswerther Markt 43  |  40489 Düsseldorf

Standort Oberkassel 

Lankerstraße 3 – 5  |  40545 Düsseldorf

Öffnungszeiten

Mo. – Fr. 10.00  – 13.00 Uhr, 
14.00  – 18.00 Uhr

Sa. 10.30  – 13.30 Uhr

Kontakt

Tel. 0211 – 43 61 57 26
info@malzkorn-interiors.de
www.malzkorn-interiors.de

Über 100 Jahre italienische Küchenkultur – 
funktional, ästhetisch und zeitlos.

Erleben Sie Arclinea hautnah bei Malzkorn 
Interiors und lassen Sie sich in unseren 
Showrooms persönlich beraten.

www.arclinea.com

I N T E R I O R S

KONZEPT

DESIGN

MANUFAKTURby



 

 



 

  

Impressionen vom Schützenfest 2025 

Möschesonntag 

Das Fest der „Goldenen Mösch“ findet traditionell eine Woche vor dem 
Schützenfest statt. Gefeiert wurde 2025 wiederum auf dem Klemensplatz.  

Die „Goldene Mösch“, ein 
geschmückter goldener 
Vogel, wird - begleitet 
vom Tambour-Corps 
„Barbarossa“- durch den 
Ort getragen, um das 
Schützenfest anzukün-
digen. Der goldene Vogel 
wurde erstmals  von 
Benedict Stieber, 
Mitglied der Suitbertus 
Kompanie, getragen.  

Das Möschefest war bei sommerlichen Temperaturen wiederum sehr gut 
besucht. Neben den Mitgliedern der Bruderschaft und ihren Familien lockte es 
auch viele Gäste an.  
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In Vorfreude auf das anstehende 
Schützenfest: 

Die amtierenden Majestäten der 
Kaiserswerther Bruderschaft: 
König Christian van de Löcht und 
Kronprinzessin Julia Henrichs 

 

 

 

 
 
Eine Über-
raschung für König 
Christian: 
Aus seiner Heimat 
erschien uner-
wartet das 
Tambourcorps aus 
Rees-Mehr.  

 
 
 
Nach dem Umzug 
durch Kaisers-
werth kehrte das 
Tambour-Corps 
„Barbarossa“ noch 
bei Café Schuster 
ein. 
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Die Band Triad mit 
Bruderschafts-
mitglied Bernd 
sorgte am 
Klemensplatz für 
ausgelassene 
Stimmung.  

 

 

 
Brudermeister 
Ulrich Micke mit 
Königin Caro (v.r.) 
und den Ex-
Königinnen 
Monika und 
Brigitte 

 
 

 

In bester 
Feierlaune: 

Die Damen des 
Zuges der 
Plektrudis 
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Impressionen vom Schützenfest 2025 

Das Schützenfest 2025 fand wiederum von Freitag bis Sonntag statt. 

Schützenfestfreitag 

 
Das Zelt steht. Eine kleine Kirmes und der Schießstand sind aufgebaut. Das 
Schützenfest auf dem schönen Festplatz am Rhein kann beginnen. 

Zum Auftakt des Schützefestes traf sich die Bruderschaft am Freitag-
nachmittag auf Einladung des Königspaares zu einem kleinen Umtrunk am 
Antoniushaus.  
Anschließend marschierte die Bruderschaft zum Stiftsplatz, wo sich die 
Formationen zum Abholen der Fahnen aufstellten.  
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Es folgte die 
Totenehrung mit 
Kranzniederlegung 
am Ehrenmal vor der 
Burgruine. Nach der 
Totenehrung gab es 
den kleinen Umzug 
durch Kaiserswerth 
hin zum Rathaus. 
 
 

Die Bruderschaft ist zum 
Zapfenstreich vor dem Rathaus 
angetreten. 

 

 

 
 
Meldung an den König durch den 
Oberst-Adjutanten Michael 
Helfen 

 

 

 

Der beeindruckende 
Zapfenstreich wurde vom 
Tambour-Corps „Barbarossa“ 
und der Kapelle Bendels 
dargeboten. 
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An der Rathaustreppe gab es noch ein Foto von den amtierenden Majestäten 
des Schützenjahres 2024/2025. 
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Per Fußmarsch ging es nach dem 
Zapfenstreich zum Festzelt. 

 

 
Im gut besuchten Festzelt begrüßte Brudermeister Ulrich Micke die 
Majestäten, die Schützen und alle Gäste. Danach übergab er schon das 
Kommando an DJ DU-DISCO, der mit seiner Musik für ausgelassene Party-
Stimmung an diesem Freitagabend sorgte. 

 

Zu später Stunde ist 
natürlich das „Rudern“ 
angesagt zu dem Lied „Aloa 
Heja He“, hier dirigiert von 
König Christian. 

 

Gefeiert wurde nicht nur im 
Zelt, auch draußen ging es 
gemütlich zu. 

Das sommliche Wetter 
lockte viele Gäste an. 



Düsseldorf ·  Köln · Mönchengladbach · Kamp - LintfortLintfortLintfort

Voice Over IP Telefonsysteme
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Videoüberwachung
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Sachverständigenabnahmen
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IT -Dienstleistung & BeschaffungDienstleistung & BeschaffungDienstleistung & Beschaffung
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Mit sicheren Lösungen in die Zukunft.Mit sicheren Lösungen in die Zukunft.

111



112
 

  

Impressionen vom Schützenfest 2025 

Schützenfestsamstag 

 
Traditionell wurde 
am Samstagmorgen 
durch das Tambour-
Corps „Barbarossa“ 
geweckt. So ging es 
u.a. auch zum 
Fähnrich des I. 
Zuges Am 
Ritterskamp. 

 
Der ökumenische Gottesdienst am Samstagmorgen fand wiederum im Festzelt 
statt. Während des sich anschließenden Frühschoppens wurde im ersten 
Schießwettbewerb auf dem Hochschießstand der neue Schülerprinz ermittelt. 
Beim spannenden Schießen mit dem Luftgewehr war es schließlich Alexander 
von Knop, der die Platte von der Stange holte und sich damit den Titel des 
Schülerprinzen 2025/2026 sicherte. Mit dem neuen Schülerprinzen freut sich 
seine Mutter Monika. Das Foto unten 
links zeigt Alexander vor seinem 
entscheidenden Schuß.  
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Vor dem großen 
Festumzug und 
der Parade 
stellten sich das 
Königspaar (mit 
Ehrendamen und 
Adjutant) und das 
Kronprinzenpaar 
mit Adjutant im 
Rathaus den 
Fotografen.  

Auf dem Foto 
unten rechts der 
amtierende und 
der am Vormittag 
neu ermittelte 
Schülerprinz 

 

 





 

  

Majestäten und Ehrengäste auf der Rathaustreppe 

 

Angeführt vom 
Oberstadjutant, 
den Husaren und dem 
Tambour-Corps „Barbarossa“ 
beginnt der große Festumzug 
durch Kaiserswerth. 

 

 

 
Es folgt schon die Gruppe der 
Kleinschützen. 
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Formationen der Kaiserswerther 
Bruderschaft: 

Zug der Plektrudis, Suiitbertus 
Kompanie und III. Zug 

 
 
Die Nachbarbruderschaften von 
Lohausen und Wittlaer waren wieder 
mit großen Abordnungen vertreten und 
auch die junge Tanzgarde der 
Karnevalsgesellschaft Kaiserswerth war 
mit Begesterung dabeii. 
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Das Königspaar und die Ehrendamen sowie das Kronprinzessinnenpaar 
genießen die Fahrt in der Kutsche. Der Auftritt der Fahnenschwenker aus 
Lohausen bei der Parade war ein besonderer Moment für Kronprinzessin Julia, 
die aktives Mitglied der Gruppe ist. 
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Dienstag - Freitag 9:00 — bis18:00 Uhr
Samstag 8:00 — 14:00 Uhr

Telefon: 0211 - 40 14 60
Am Kreuzberg 5, 40489 Düsseldorf

GEBEN SIE IHR HAAR  
IN DIE HÄNDE VON PROFIS.
In unserem Salon im Herzen von Kaiserswerth können Damen und Herren in zwei Areas die besondere  
Atmosphäre genießen und sich verwöhnen lassen. Dabei zwingen wir niemandem einen Look auf, sondern  
suchen immer den Dialog mit unseren Kunden, um aus Ihren Wünschen und unserer Kreativität die 
bestmöglichen Styles zu kreieren.
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Am Abend fand im Festzelt die feierliche Krönung des Kleinschützenkönigs 
und des Schülerprinzen statt. 

Die Kleinschützen hatten ihren König am Nachmittag nach dem Festumzug im 
Schützenzelt ermittelt. Beim Schießen mit einer Spielzeugarmbrust auf den 
mit bunten Luftballons geschmückten Vogel war nach spannendem Wettstreit 
Finn Frankenheim erfolgreich. Er 
nahm sich Ansgar Barsch zu seinem 
Adjutanten. Die beiden müssen sich 
wohl gut verstehen. Im Vorjahr war 
Finn selbst noch Adjutant von Ansgar. 

Geehrt wurden natürlich auch die 
erfolgreichen Pfänderschützen. 

 
 
Viel Applaus gab es für den neuen 
Schülerprinzen Alexander von Knop. 

 

 



Düsseldorf · Kaiserswerther Markt 53 · Tel.  02 11 - 94 0108 
Düsseldorf · Niederrheinstr. 70-72 · Tel. 02 11 - 65 09 73 52
pingel-optik.de ·      pingeloptik

Ihre Ziele im Blick
klare Sicht in jeder Situation

Gutes Sehen gibt Sicherheit – bei besonderen Momenten 
und im Alltag.  Gerne unterstützen wir Sie dabei. 

Wir wünschen allen ein schönes Schützenfest!

Jetzt Termin 
vereinbaren: 
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Impressionen vom Schützenfest 2025 

Schützenfestsonntag 

Der Schützenfestsonntag begann mit einem Festhochamt in der Basilika. Nach 
der Messe marschierte die Bruderschaft zum Festzelt. Beim Frühschoppen mit 
Blasmusik begann auch das Schießen um die Kronprinzen- und Königswürde, 
das mit Spannung verfolgt wurde.  

Zuerst begann das Kronprinzenschießen. Zwei Kandidaten traten für die 
Kronprinzenwürde an. Mit dem entscheidenden Schuß sicherte sich Torben 
Helfen den Titel des neuen Kronprinzen der Bruderschaft Kaiserswerth 
2025/2026. Zur Prinzessin wählte er 
Sophie Manger. 
 

 
 
Beim anschlie-
ßenden Schießen 
auf den Königs-
vogel fing es stark 
an zu regnen. Trotz 
des nassen Wetters 
gab es einen 
spannenden 
Wettstreit. 
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Zum Schluß wetteiferten drei Kandidaten um die Königswürde. Den letzten 
Schuss gab Christian Krüger ab und wurde damit König der Kaiserswerther 
Bruderschaft 2025/2026. Große 
Freude beim neuen König, der seine 
Frau Sabrina zur Königin nahm.  

 
Vor der Königsparade gibt es noch Fotos mit den neuen Majestäten im 
Rathaus (mit Ehrendamen und Adjutant). 
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Ihr Partner beim  
Planen & Bauen

 → Tragwerksplanung
 → Prüfung der Standsicherheit
 → Schall- und  Wärmeschutznachweise
 → Gutachten
 → Objektplanung Ingenieurbauwerke
 → Brandschutzkonzepte
 → Prüfung des baulichen Brandschutzes

Friedrich-Ebert-Straße 54 
40210 Düsseldorf

Telefon:  0211-16 801-0
Mail: dus@gehlen-ing.de

www.gehlen-ing.de 



 

  

Zur Königsparade stellen sich  die Majestäten auf der Rathaustreppe auf. 

 
 
Abschreiten der 
angetretenen Formationen 

 

 

 

 
Bei der Königsparade 
lassen sich die einzelnen 
Formationen immer etwas 
einfallen. 
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Der Höhepunkt am Sonntagabend: 

Die Krönung der neuen Majestäten Christian und Sabrina Krüger sowie Torben 
Helfen und Sophie Manger 

 

Der scheidende König Christian van 
de Löcht richtete noch einige Worte 
an die Bruderschaft und die Gäste. Er 
bedankte sich für die Unterstützung 
während seiner Amtszeit.  

Sein besonderer Dank galt dabei 
seiner Frau Caro, aber auch der 
Kronprinzessin Julia, die ihn bei vielen 
Veranstaltungen begleitet hat.  
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Der schon traditionelle und immer mit Spannung erwartete Auftritt der 
beiden Pastöre der katholischen und evangelischen Gemeinde, Oliver 
Dregger und Jonas Marquardt, konnte leider nicht wie geplant 
stattfinden, da Pfarrer Marquardt kurzfristig wegen eines Notfalls 
absagen musste. 
Pastor Dregger 
ließ sich davon 
jedoch nicht 
beirren. Mit 
einem spontan 
verfassten 
eigenen Beitrag 
trat er allein auf 
die Bühne. Sein 
humorvoller 
Vortrag wurde vom Publikum mit großem Applaus belohnt. Beim 
Schützenfest 2026 soll es wieder einen gemeinsamen Auftritt der 
beiden Pastöre geben. 

Mit dem großen Zapfenstreich und der anschließenden Gratulationskur 
endete der offizielle Teil des Schützenfestes. 
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The Place To Be 
Right On Target 

Seit Jahrzehnten verbindet die Messe Düsseldorf  
regionale Verwurzelung mit internationaler Strahlkraft.  
Als Partner der Stadt stehen wir für Innovation, Fortschritt  
und wirtschaftliche Stärke – und für das, was Düsseldorf  
im Herzen ausmacht: Gemeinschaft, Offenheit und  
gelebtes Miteinander.  
Wir freuen uns, zusammen mit dem Schützen- und Heimat- 
 fest Düsseldorf-Kaiserswerth unser Stück Heimat zu feiern. 

Gemeinsam machen wir uns stark für eine 
lebenswerte Stadt – heute und in Zukunft. 
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Pfänderschützen Königs- und Kronprinzenvogel 
 
 

Pfänderschützen auf den Königsvogel 2025: 
 

Kopf: Dirk Japcke       Rechter Flügel: Kurt Märtin 
Linker Flügel: Dominik Herfurtner     Schweif: Dirk Brokatzky 
Rumpf/König: Christian Krüger 
 

              Pfänderschützen auf den Kronprinzenvogel 2025: 
 

Kopf: Lukas Pielsch      Rechter Flügel: David Stracke (fehlt) 
Linker Flügel: Emil Bonnekamp     Schweif: David Kann 
Rumpf/Kronprinz: Torben Helfen 
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Kontakt: 

Ihr Ansprechpartner seit 20 Jahren: 

Holzterrassen, Carports, Dachstühle, Sanierung, 
Holzbauten aus Holzrahmenbau, Holzfassaden, 
Gartenzäune, Überdachungen uvm. 

Pfaffenmühlenweg 9 
40489 Düsseldorf 

Tel.:  01 63 - 627 58 77 
E-Mail: farmer31013@imail.de 

 
 

  

  

20 
Jahre 
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Ehrungen 2025/2026 
 
Ordensverleihungen 
 
Am Schützenfestsamstag 2025 erhielt Kamerad Tim Kraus für seinen Einsatz 
im Tambour-Corps Barbarossa die Musikerauszeichnung in Bronze. Sebasti-
an Gotzes bekam für sein Engagement als zweiter Schießmeister das Ehren-
kreuz des Sports in Bronze verliehen. Die Urkunden überreichte Brudermeis-
ter Dr. Ulrich Micke. 

 
 
Am Krönungsabend konnte Bezirks-
bundesmeister Bernd Schäffkes wei-
tere Kameraden auszeichnen. 
 
Dirk Brokatzky, Mitglied des Tam-
bour-Corps Barbarossa, wurde für 
seinen Einsatz um die Bruderschaft 
mit dem Silbernen Verdienstkreuz 
geehrt.  
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Ebenfalls mit dem silbernen Verdienstkreuz wurde Timm Schmeer, aktives 
Mitglied der Suitbertus Kompanie, ausgezeichnet.                                      
Für seine besonderen Verdienste um die Bruderschaft erhielt Clemens We-
ber, Zugführer des I. Zuges, den Hohen Bruderschaftsorden. 
 

 
Zwei besondere Auszeichnungen 
gingen an Brudermeister Dr. Ulrich 
Micke und Schatzmeister Peter Got-
zes, die auf der Jahreshauptver-
sammlung im Januar 2026 nach 
mehr als 12 Jahren Vorstandstätig-
keit aus dem geschäftsführenden 
Vorstand ausgeschieden sind. Beide 
wurden mit dem St. Sebastianus 
Ehrenkreuz geehrt. Die Laudatio 
übernahm der stellv. Brudermeister 
Dirk Japcke Das Festzelt dankte den 
Ordensträgern mit stehenden Ovati-
onen für ihr langjähriges Engage-
ment. 
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Ehrung der Jubilare 2026 
 
Auf der Jahreshauptversammlung am 24. Januar 2026 wurden die anwesen-
den Jubilare geehrt. Die Ehrennadel überreichte Brudermeister Dr. Ulrich 
Micke. 
 
 
25 Jahre Mitgliedschaft    
   

Andreas-Paul Stieber (I. Zug)  
Herbert Schmitz (III. Zug)  
Bernhard Micke (TCB)  
Gerhard Wolter  (TCB)    
      
 
 
 
40 Jahre Mitgliedschaft  
 

Clemens Weber (I. Zug) 
 
 
 
 
 
 
 
50 Jahre Mitgliedschaft     
 

Georg Funk jun. (III.Zug)  
Peter Bachmann (TCB)  
Andreas Bretz  (III. Zug) 
Peter Gotzes  (III. Zug) 
 
 
 
Ein Glückwunsch gilt auch Norbert Reckels vom II. Zug für 40-jährige Mit-
gliedschaft. Er war an diesem Abend verhindert. Beim diesjährigen Schützen-
fest werden alle Jubilare nochmals auf die Bühne gebeten. 
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 Buchtitel                                        
 Kundennr.                                      
 Auftrags-Nr.                                   
 Format                                            
 Produkt                                         
 Farbe                                                  
 Platzierung                                          
 Sonstiges                                        
 Umbruchseite                                
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15688
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125 x 185
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LO / 2307
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KRAMP HÜSGEN KG

Ihr Fachbetrieb für
Sanitär und Heizung

im Düsseldorfer Norden

Sanitär- & Heizungsservice

Im Luftfeld 33, 40489 Düsseldorf
Tel. 0211 - 40 20 20, info@kramp-kg.de

Sinnlich baden – 
sinnvoll heizen!

Ihr Fachbetrieb für:
• Neuanlagen und Altbausanierung
• Reparaturdienst
• Heizungswartung
• Gassicherheitsservice
• barrierefreie Badgestaltung

Kompetenz, Zuverlässigkeit und 
hohe Leistungsbereitschaft, 
auch in Beratung, Wartung und 
Kundendienst sind jederzeit 
gewährleistet.
Dafür steht ein Notdienst auch 
an Wochenenden zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Besuchen Sie uns auf www.kramp-kg.de



 

  

 

Der Nackedei am Klemensplatz 
Vor 20 Jahren wurde der neugestaltete Klemensplatz fertiggestellt. Auch der 
Brunnen mit seiner Bronzeplastik „Wassertrinkender Junge“ wurde damals 
an neuer Stelle wieder in Betrieb genommen. 

 
Doch dann der kleine Skandal:        
                                                                         
Der „Nackedei“ drehte den 
Passanten auf dem 
Klemensplatz seinen Rücken 
zu – und zeigte ihnen seinen 
nackten Po! 
Für manche Kaiserswerther 
war das im ehrwürdigen 
Stadtteil dann doch etwas zu 
viel. Nach Protesten aus der 
Bevölkerung musste der kleine 
Kerl kurzerhand in die jetzige 
Position gedreht werden. 
 

Der „Wassertrinkende Junge“ am Klemensplatz wurde nach der Umgegestaltung                                            
des Platzes im Jahr 2006 an neuer Stelle wieder aufgestellt. 
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So kurios diese Episode auch war – der Brunnen 
am Klemensplatz hat eine deutlich längere und 
bemerkenswerte Geschichte. 

Vom „Trommlerjungen“ zum 
„Wassertrinkenden Jungen“ 
Bereits am 7. Juli 1937 wurde am Klemensplatz 
ein Brunnen mit einer Bronzeplastik aufgestellt. 
Er befand sich damals ebenfalls am 
Klemensplatz, allerdings an anderer Stelle – 
gegenüber dem damaligen Café Schuster. 
Die Brunnenfigur wurde beim Kaiserswerther 
Künstler Bernhard Lohf in Auftrag gegeben.     
Sie trug den offiziellen Titel „Der Trommlerjunge 

von Kaiserswerth“. Im Volksmund sprach man allerdings schlicht vom „de 
Trommlerjung“.  
 
Die Darstellung eines 
trommelnden Jungen 
entsprach dem 
Zeitgeist des 
Nationalsozialismus.     
Ein Junge in kurzer 
Hose mit Trommel 
war ein typisches 
Motiv jener Jahre 
und stand 
sinnbildlich für 
Disziplin, 
Marschbereitschaft 
und die ideologische 
Prägung der Jugend. 
Die Skulptur ist damit auch ein Zeugnis ihrer Entstehungszeit: ein Beispiel 
dafür, wie Kunst und öffentlicher Raum im Nationalsozialismus für politische 
Symbolik genutzt wurden. 
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Kriegsjahre und Neuanfang 
Noch während des Zweiten Weltkriegs wurde die Bronzeplastik demontiert, 
da das Material für die Rüstungsindustrie benötigt wurde. 
Zwar überstand die Figur 
zunächst den Krieg, doch 1948 
wurde sie schließlich doch 
eingeschmolzen.                                                                                                        
Dies geschah nun allerdings für 
einen deutlich sinnvolleren 
Zweck: Die Bronze wurde gegen 
Kupfer eingetauscht, das 
dringend für die Reparatur der 
Elektroinstallation des 
Aquariums im Zoobunker / 
Löbbecke-Museum benötigt 
wurde.  
Das Löbbecke-Museum war der 
Vorgänger des heutigen 
Düsseldorfer Aquazoos. 
Der Brunnensockel selbst blieb 
jedoch am Klemensplatz 
erhalten. Erst in der Ära des 
Wirtschaftswunders erlebte der 
Brunnen seine 
Wiederauferstehung. Erneut 
erhielt Bernhard Lohf den Auftrag, eine neue Brunnenfigur zu gestalten.             
1955 wurde der Brunnen mit einer neuen Bronzeplastik eingeweiht – dem 
noch heute bekannten „Wassertrinkenden Jungen“. Die Aufstellungskosten 
beliefen sich auf rund 15.000 DM.  

 Umbau, Rückkehr und ein kleiner Skandal 
Im Laufe der Jahre wurde der Brunnen undicht, Leitungen waren beschädigt, 
und immer wieder wurde – nicht zuletzt wegen knapper Stadtkassen – über 
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einen Rückbau nachgedacht. Zeitweise lag der Brunnen 
tatsächlich „auf dem Trockenen“. 
Als der Klemensplatz grundlegend umgestaltet werden 
sollte, fiel schließlich die Entscheidung zur Restaurierung. Im 
Mai 2005 wurde der Brunnen im Zuge des Baus der neuen 
Hochbahnsteige abgebaut, restauriert und nach rund 
einjähriger Bauzeit an seinem heutigen Standort wieder 
aufgestellt – vor dem Eingang zum Klemensviertel 
beziehungsweise in der Nähe der Terrasse der Tonhalle. 
Am 11. April 2006 wurde der vollständig umgestaltete 
Klemensplatz mit neuer Gleisführung und Hochbahnsteigen 
durch Oberbürgermeister Joachim Erwin offiziell eröffnet. 
Mit der Rückkehr des Brunnens kehrte auch der kleine 
„Nackedei“ zurück – diesmal allerdings nicht ganz ohne 
Diskussionen. Denn als die Bronzeplastik nach der 
Umgestaltung wieder aufgestellt wurde, zeigte der 
„Wassertrinkende Junge“ den Passanten ausgerechnet seine 
Kehrseite und wurde letztendlich gedreht. 
Infokasten: Bernhard Lohf (1887–1970)                                 
Der Kaiserswerther Bildhauer Bernhard Lohf prägte mit 
zahlreichen Werken das Ortsbild von Kaiserswerth und 
Umgebung. Er studierte an der Düsseldorfer Kunstakademie, 
später in der Meisterklasse des Bildhauers Prof. Karl Janssen. 
Lohf lebte ab 1928 in seinem selbst entworfenen Wohnhaus 
an der Kreuzbergstraße 66 und gehörte zu den 
Mitbegründern des Heimat- und Bürgervereins 
Kaiserswerth.                                                                      #                            
#       Weitere bekannte Werke in der Umgebung:  

 “Kriegerdenkmal” an der Pfalzruine 
 „Rheinzöllner“ am alten Kaiserswerther Zollhaus 
 Relief „Zähnezieher“ am Zahnarzthaus Walgenbach 
 Delfinbrunnen am Wasserwerk Lohausen 
 „Bärenkinder“ an der Florence-Nightingale-Klinik Porträt 
 „Max Clarenbach“ an der Gaststätte Brand’s  Jupp in Wittlaer 
 

SStteepphhaann  BBrreettzz vom III. ZUG 

147



148

 

 

 



149

 

 

Das Königssilber und der Suitbertusschrein 
 
Das Königssilber gehört zum Vermögen einer jeden Bruderschaft und 
sammelt sich über Jahre an. Ich hab mich gefragt, was denn von diesen 
Schätzen eigentlich noch in unserer Bruderschaft vorhanden ist. 
 
Ab 1924 ist das Königssilber fast vollständig im Besitz der Bruderschaft. Es 
fehlen, vermutlich durch die Wirren des 2. Weltkriegs, die Plaketten aus dem 
Jahren 1933, 1934 und 1935 . 
Was ist dann aber mit all dem Königssilber aus der Zeit vor dem 1. Weltkrieg 
geschehen? Nur vereinzelt sind die Plaketten der Jahre 1829, 1858, 1859 und 
1876 vorhanden. Wo sind denn die restlichen alten Königsplaketten 
abgeblieben? 
Ich habe mich daher mit dem Bruderschaftsarchiv beschäftigt. Auf den ersten 
Blick in unsere Geschichte ergab sich erstmal folgendes: 
Über Schützenfeste vor dem 1. Weltkrieg habe ich keine Aufzeichnungen 
gefunden, während des Krieges kamen alle Aktivitäten der Bruderschaft ab 
1914 zum Erliegen. Nach dem 1. Weltkrieg formierte sich die Bruderschaft im 
Jahre 1921 neu. Erst seit 1929 sind Protokollbücher zu finden. Die 
Bruderschaft war in der NS-Zeit von 1936 bis 1945 verboten. Ab 1947 fand 
nachweislich wieder Bruderschaftleben statt. Das erste Schützenfest nach 
dem 2. Weltkrieg wurde 1949 gefeiert (übrigens zusammen mit den Bürger-
schützen Kaiserswerth). 
Beim weiteren Aufräumen und Sichten der vorhandenen Dokumente im  
Bruderschaftsarchiv fiel mir dann folgender Bericht unseres verstorbenen 
ehemaligen Oberst Jupp Richrath von einem Erlebnis im Jahre 1919 in die 
Hände, der Licht ins Dunkle brachte. 
 
Heinz Kissels, damals Schatzmeister der Bruderschaft, hat die Erzählung von 
Jupp Richarth am 09. Juli 1990 wie folgt aufgeschrieben: 
Und Jupp Richrath erzählte mir: 
Es war im Sommer 1919. Wir spielten auf dem Kirchplatz, da führ ein 
großes Auto vor die Kirche und aus dem Seitentürchen wurde der gut 
verpackte Suitbertusschrein rausgetragen und auf den Lastwagen ge-
stellt, Willi Brockerhoff sagte: „Datt es onsere Wage" Ein anderer 
meinte „Ob die Franzose ons och dä Schrein affnähme wolle? Mer froge 
dem Dechant, bei dem han mer jelisch Unterricht!" Dann schellte es und 
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die Stunde bei unserem Dechant Heinrich Zietzen begann. Nachdem Ge-
bet: „Herr Dechant, wollen die Franzosen uns auch den Schrein abneh-
men wie die Kohlen von Duisburg“? „Jongens, wir haben jetzt Unter-
richt und dann erzähle ich anschließend was mit dem Schrein los ist, 
also jetzt aufgepasst“. 
Die Religionsstunde war halb vorbei, da schlug der Dechant den Kate-
chismus zu und begann an erzählen. “Im nächsten Jahr haben wir ja 
das große Suitbertusjubiläum und da der Schrein in der feuchten Kam-
mer sehr gelitten hat, muss er jetzt nach Köln gebracht werden, zu ei-
nem Goldschmied, der alles repariert und aufarbeitet, und das kostet 
viel Geld. Da wir aber kein Geld haben, hat der Kirchenvorstand und 
die wenigen Herren von der Sebastianusbruderschaft beschlossen, das 
alte Königssilber der Königskette abzugeben und mit dem Geld den 
Schrein in Ordnung bringen zu lassen. Vieles ist loşe und auch kaputt“ 
Wir waren alle begeistert und freuten uns. Nur ein oder zwei Plaketten 
blieben von der alten Kette übrig. Aber im Juli 1920 erstrahlte der 
Schrein im neuen Glanz. *) 
                Jupp Richrath 

Also der Suitbertusschrein! Schon im Jahre 1919/20 wurden der Schrein 
nachweislich restauriert **). Aus dem Bericht geht klar hervor, dass vor mehr 
als hundert Jahren, die Bruderschaft das Geld für die damalige Restaurierung 
aufgebracht hat, indem sie (bis auf wenige Ausnahmen) die Königsplaketten 
aus der Zeit vor dem 1. Weltkrieg veräussert hat. Damit wäre also der Verbleib 
der Königsplaketten aus der Zeit vor dem 1. Weltkrieg geklärt. 
Der Schrein des hl. Suitbertus, der sich im Moment noch in umfassender 
Renovierung in Köln befindet, lag der Bruderschaft schon Jahrhunderte am 
Herzen. Auch heute ist der Einsatz der Schützenkameraden*innen als 
„Wächter“ des Schreins groß, wie an kirchlichen Festen und besonders bei der 
Suitbertusprozession zu sehen ist. Möge das weiter so bleiben. 
 
Ulrich Micke 
 
 
*) Der Bericht findet sich auch in Auszügen in der Festzeitschrift zum 1250-ten Jubiläum des 
Todestages des Hl. Suitbertus von 1992, Seite 74) 
**) „Der Kaiserswerther Schrein in Renovierung“, Leonie Becks, Kölner Domschatzkammer, 
Seite 16 
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Die Schießsportgruppe der St. Sebastianus- 
Bruderschaft Kaiserswerth 
 

Jahresrückblick 2025/2026 
 
Das traditionelle Pokalschießen mit Ausschießen des Königs- und Adjutanten-
pokals und des Kronprinzen- und Adjutantenpokals fand am 6. Mai 2025 auf 
dem Schießstand im Bunker statt. Der Bruderschaftspokal wurde am Schüt-
zenfestsamstag auf dem Festplatz ausgeschossen. Die Sieger des Pokalschie-
ßens wurden am Schützenfestsamstag 2025 im Festzelt ausgezeichnet.  
 

Den Kronprinzen- und Adjutantenpo-
kal konnte Matthias Filitz für sich ent-
scheiden. Den Königs- und Adjutan-
tenpokal sicherte sich Siegfried Heyt-
hausen. Er fehlte bei der Siegereh-
rung. 

 
 
Beim Bruderschaftspokal war Ste-
phan Gausmann erfolgreich. 
 
 
 
 
Beim Bezirksfest am 22. November 2025 in Kalkum waren die Kaiserswerther 
Klein- und Jungschützen wiederum sehr erfolgreich. Kleinschützenkönig Finn 
Frankenheim errang die Würde des Bezirks-Bambiniprinzen. Bei den 
Jungschützenmeistern errang Daniel Baumgarten den ersten Platz. 
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Am 14. März 2026 fand die Vereinsmeisterschaft auf dem Schießstand im 
Bunker statt. Die Vereinsmeisterschaft brachte folgende Ergebnisse: 
 
Einzelwettbewerb mit dem Luftgewehr aufgelegt: 

Schülerklasseklasse (m/w) 
1. Maximilian Gotzes   129 Ringe 
2. Victoria von Knop   128 Ringe 
3. Finn Frankenheim   102 Ringe 
 
Jugendklasse 
1. Alexander von Knop   137 Ringe 
2. Jonas Brokatzky   125 Ringe 
3. Fabian Brokatzky   124 Ringe 

 
Schützenklasse  
1. Daniel Baumgarten   134 Ringe 
2. Jan Filitz    131 Ringe 
3. Jan Peters    130 Ringe 

 
Altersklasse 
1. Markus Peters      143 Ringe 
2. Stefan Frankenheim   142 Ringe 
3. Christian Klein    137 Ringe 

 
Senioren I 
1. Klaus Tappert    140 Ringe 
2. Georg Funk    139 Ringe 
3. Matthias Filitz    137 Ringe 

 
Senioren II 
1. Walter Ebner    147 Ringe 
2. Werner Reckers   145 Ringe 
3. Ulrich Micke    127 Ringe 
 
Damenklasse I 
1. Martina Dames    139 Ringe 
2. Nicole Mauerhofer   132 Ringe 
3. Monika von Knop   127 Ringe  
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Einzelwettbewerb mit der Luftpistole - männlich/weiblich -: 

offene Klasse 
1. Markus Peters    123 Ringe 
2. Daniel Baumgarten   107 Ringe 
3. Stephan Bretz    106 Ringe  

 
Den begehrten Zugpokal, bei dem die besten drei Schützen eines jeden Zuges 
in die Wertung eingehen, sicherte sich auch im Jahr 2026 das Tambour-Corps 
„Barbarossa“ mit 422 Ringen. Den 2. Platz belegte der I. Zug mit ebenfalls 422 
Ringen. Bei Ringgleichheit entschieden die mehr erzielten 10er-Treffer zu-
gunsten des Tambour-Corps. Den 3. Platz belegte der III. Zug mit 408 Ringen. 
 
Die Ehrung der Vereinsmeister soll beim Generalappell zum diesjährigen 
Schützenfest erfolgen. 
 
Bei den Rundenwettkämpfen im Bezirk Düsseldorf-Nord/Angerland der Sai-
son 2024/25 traf die Kaiserswerther Mannschaft nach dem Aufstieg in die Be-
zirksklasse Gr. 1 auf die Mannschaften aus Lohausen I und II, Angermund I, 
Kalkum I und Wittlaer I. Die Kaiserswerther Mannschaft trat mit den Schützen 
Martina Dames, Nicole Mauerhofer, Markus Peters, Werner Reckers, Matthias 
Filitz, Georg Funk und Klaus Tappert an. Wenn auch einige Wettkämpfe knapp 
ausgingen, mussten wir uns bei sämtlichen Begegnungen geschlagen geben. 
Der Abstieg in die Bezirksklasse Gr. 2 blieb uns aber erspart, da Wittlaer für die 
Wettkämpfe 2025/26 eine 2. Mannschaft gemeldet hat.  
 
Die Rundenwettkämpfe der Saison 2025/26 waren bei Redaktionsschluss noch 
nicht abgeschlossen. Über die Ergebnisse wird in der Festschrift 2027 berich-
tet. 
 
Im Februar und März 2026 nahmen einige Sportschützinnen und Sportschüt-
zen unserer Bruderschaft an der Bezirksmeisterschaft des Bezirks Düsseldorf-
Nord/Angerland teil. Top-Platzierungen (Platz 1 bis 3) gab es bei den Einzel-
wettbewerben in folgenden Disziplinen: 
 
KK-Gewehr aufgelegt Altersklasse (m)  2. Sebastian Gotzes 
      
KK Olympisch Match Schützenklasse (m)  1. Daniel Baumgarten 
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KK Olympisch Match Altersklasse   3. Markus Peters 
     
Luftgewehr aufgelegt Altersklasse (m)  3. Hans Werner Balgheim 
 
Luftgewehr aufgelegt Altersklasse (w)  2. Martina Dames 
 
Luftgewehr freistehend offene Klasse  2.  Daniel Baumgarten 
 
Druckluftpistole offene Klasse   1. Markus Peters 
      2. Daniel Baumgarten 
  
 
Bei den Mannschaftswettbewerben belegte in der Disziplin Luftgewehr auf-
gelegt Altersklasse (m/w) die Mannschaft aus Kaiserswerth mit Markus Pe-
ters, Martina Dames und Nicole Mauerhofer den 3. Platz. 
 
Die Übungsabende der Schießsportgruppe finden jeweils am Dienstag im Bun-
ker am Kaiserswerther Markt 61 statt. Schüler und Jugendliche können ab 18 
Uhr und Erwachsene ab 19 Uhr trainieren. 
 
Interessenten am Schießsport sind immer herzlich willkommen. Sprechen Sie 
unseren Schießmeister Markus Peters an (Mobil 0163 6275877). 
 
 

Die Schießsportgruppe wünscht allen Kameraden und Gästen 
 ein frohes Schützenfest 2026 und eine ruhige Hand 

 beim Königs-, Kronprinzen- und Schülerprinzenschießen. 
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Königspaare (ab 1925) 
der St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth   
 
1925/26 Jakob und Katharina Helten  
1926/27 Paul Schnock und Ehefrau  
1927/28 Willi Beumer und Ehefrau  
1928/29 Leo und Erna Köntgen  
1929/30 Johannes und Maria Haus  
1930/31 Adolf Helten und Gertrud Brockerhoff  
1931/32 Willi und Margarete Drecksträter  
1932/33  Engelbert und Christine Gerst  
1933/34 Heinz Wimmer und Ehefrau  
1934/35 Johannes und Anna Koch  
1935/49 Leo Breitmar und Ehefrau  
1950/51  Heinrich Hartmaring und Ehefrau  
1951/52 Willi Oster und Ehefrau  
1952/53 Heinz und Gerda Sorst  
1953/54 Heinrich und Maria Schmitz  
1954/55 Heinz und Anneliese Kann  
1955/56 Alfred und Margarete Herrgesell  
1956/57 Josef und Margarete Junior  
1957/58 Robert und Rosi Pechan  
1958/59 Hermann und Liesel Schmitz  
1959/60 Walter und Irmgard Weyenschops  
 675 Jahre – Jubiläumskönigspaar 1959/60  
1960/62 Heinrich und Maria Schmitz  
1961 kein Schützenfest wg. Kinderlähmungsepidemie  
1962/63 Dr. Aloys und Käthe Sistermanns  
1963/64 Heinz und Margarete Kissels  
1964/65 Christian und Maria Peters 
  Bezirkskönig 1964/65 
1965/66 Carl und Hilde Loos  
1966/67 Karlheinz und Renate Reiter  
1967/68 Karl Lücking und Annemarie Kraus  
1968/69 Fritz Daub und Roswitha Schuh  
1969/70 Hans und Margarete Herriger  
1970/71 Hubert und Änne Winkhold  
1971/72 Heinz und Hildegard Schüller  
1972/73 Willi und Maria Kleibrink  
1973/74 Manfred und Barbara Joit  
1974/75 Klaus und Maria Kraus  
 Bezirkskönig 1974/75  
1975/76 Arnold und Karin Bechlenberg 
 Bezirkskönig 1975/76  
1976/77 Ludwig Peters und Renate Gross  
 Bezirkskönig 1976/77  
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1977/78 Willi und Helga Saretzki  
1978/79 Peter und Anne Kann  
1979/80 Jürgen und Ulla Schüller  
1980/81 Walter und Ulla Sorst  
1981/82 Fritz und Brigitte Balgheim  
1982/83 Willi und Margret Claes  
1983/84 Heinz und Gisela Rödl  
1984/85 Clemens und Käthe Kleibrink  
 700 Jahre – Jubiläumskönigspaar 1984/85  
1985/86 Gerd und Bettina Hufer  
1986/87 Günter und Margret Sorst  
1987/88 Josef und Marlis Müller  
1988/89 Peter und Petra Gotzes  
1989/90 Hermann und Helma Siepmann  
1990/91 Heinz und Monika Hardt  
1991/92 Uli und Astrid Brauckhoff  
 Stadtkönig der IGDS Stadt Düsseldorf 1991/92  
1992/93 Hubert und Christa Peters  
1993/94 Walter und Sabine Bastian  
1994/95 Manfred und Marietta Breuer  
1995/96 Detlef und Beate Krüger  
1996/97 Rudolf und Claudia Bechlenberg  
1997/98 Theo und Christa Kraus  
1998/99 Kurt und Marga Märtin  
1999/00 Dieter und Monika Abels  
2000/01 Joachim und Karin Wißler  
2001/02 Rolf und Inge Schwerdtfeger  
2002/03 Ralf und Martina Bierfeld  
2003/04 Fritz und Ursula Benten 
2004/05 Dr. Ulrich und Dr. Monika Micke  
2005/06 Manfred und Marlies Hartmann  
 Bezirkskönig 2005/06  
2006/07 Ralf und Bettina Pingel  
2007/08 Manfred und Claudia Filitz  
2008/09 Robert und Nicole Kleibrink  
2009/10 Siegfried Heythausen und Martina Oesinghaus  
 Bezirkskönig 2009/2010  
 725 Jahre – Jubiläumskönigspaar 2009/10  
2010/11 Matthias und Martina Filitz  
2011/12 Theo und Margret Kleibrink 
2012/13 Herbert und Barbara Schmitz 
2013/14 Norbert und Christel Reckels 
 Bezirkskönig 2013/14 
2014/15 Klaus Kazmierski und Heike Walter 
2015/16 Dirk Japcke und Andrea Kappert 
2016/17 Peter und Sonja Kraus 
2017/18 Werner und Brigitte Reckers 
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2018/19 Michael Bachem und Sabine Diestelkamp 
2019/22 Gregor und Michaela Henrichs 
2020 und 2021 kein Schützenfest wegen Corona-Pandemie 
2022/23 Sebastian und Julia Gotzes 
 Bezirkskönig 2022/23 
2023/24 Peter und Petra Gotzes 
 Bezirkskönig 2023/24 
2024/25 Christian und Caro van de Löcht  
2025/26 Christian und Sabrina Krüger 
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Kronprinzenpaare 
der St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth  
 
1954/55 Walter Steineshoff und Frau Paula  
1955/56 Heinz Rödl und Liesel Schmitz  
1956/57 Ludwig Eicker und Margret Schmitz  
1957/58 Paul Erdmann und Ursula Sorst  
1958/59 Günter Heimanns und Annemarie Kraus  
1959/60 Günter Sorst und Brunhilde Kindernei  
 675 Jahre – Jubiläums-Kronprinzenpaar 1959/60  
1960/61 Manfred Joit und Gisela Wollscheid  
1961 kein Schützenfest wg. Kinderlähmungsepidemie  
1962/63 Hubert Peters und Margret Dufeu  
1963/64 Theo Kleibrink und Gerda Sorst  
1964/65 Klaus Terporten und Margot Salewsky  
1965/66 Theo Kraus und Rita Klapdor  
1966/67 Wolfgang Kann und Brigitte Gietz  
1967/68 Arnold Bechlenberg und Susanne Gotzes  
1968/69 Klaus Kraus und Maria Blosen  
1969/70 Peter Kann und Anneliese Kann  
1970/71 Fritz Balgheim und Wilma Blosen  
1971/72 Toni Fell und Karin Terporten  
1972/73 Rudi Bechlenberg und Karin Helfen  
 Bezirksprinz 1972/73  
1973/74 Hans-Werner Balgheim und Marlis Hoberg  
1974/75 keine Angaben  
1975/76 Dieter Abels und Brigitte Balgheim  
1976/77 Siegfried Heythausen und Anita Bierfeld  
1977/78 Peter Gotzes und Petra von Delft  
 Bezirksprinz 1977/78  
1978/79 Uli Brauckhoff und Claudia Winkhold  
1979/80 Friedrich Klüners und Beate Bechlenberg  
 Bezirksprinz 1979/80 
1980/81 Detlef Schäfer und Veronika Günterberg  
1981/82 Walter Bastian jr. und Iris Fuchs  
 Bezirksprinz 1981/82  
1982/83 Josef Frangen und Annegret Balgheim  
1983/84 Andreas Siepmann und Martina Kleier  
1984/85 Matthias Filitz und Marion Schürhoff  
 Bezirksprinz 1984/85  
 700 Jahre – Jubiläums-Kronprinzenpaar 1984/85  
1985/86 Michael Kunz und Iris Plümacher  
1986/87 Frank Kiefer und Sabine Dreger  
1987/88 Jochen Brauckhoff und Beate Howar  
 Bezirksprinz 1987/88  
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1988/89 Stefan Lüdecke und Claudia Schlage  
1989/90 Ralf Bierfeld und Martina Rohden  
1990/91 Robert Kleibrink und Julia Schmiedel  
1991/92 Christoph Kann und Marcella Meier  
1992/93 Sven Grazinski  
1993/94 Markus Peters und Nicole Klapdor  
1994/95 Stefan Kunz und Theresa Zimmermann  
1995/96 Markus Claes und Kerstin Reimann  
 Bezirksprinz 1995/96  
1996/97 Gregor Henrichs und Britta Kluts  
1997/98 Stefan Frankenheim und Natascha Bartsch  
1998/99 Michael Heythausen und Ivonne Nowak  
 Bezirksprinz 1998/99  
1999/00 Marco Frankenheim und Anne Frankenheim  
2000/01 Stefan Peters und Antje Jux  
2001/02 Sascha Bechlenberg und Alexandra Brüggen  
2002/03 Phillip Tammen und Steffi Grazinski  
 Bezirksprinz 2002/03  
2003/04 Filip Howar und Lina Breuer  
2004/05 Thomas und Astrid Heythausen  
2005/06 Marcel Leithold und Laureen Hunnenberg  
2006/07 Sebastian Gotzes und Julia Kessler  
2007/08 Christian Helfen und Laura Kroll  
2008/09 Christian Krüger und Sabrina Krüger  
2009/10 Benedict und Dorothee Stieber  
 725 Jahre – Jubiläums-Kronprinzenpaar 2009/10  
2010/11 Sebastian Tappert und Charlotte Zang  
2011/12 Bernhard Micke und Jaqueline Spicker 
2012/13 Frederik Meyer  
 Bezirksprinz 2012/13 
2014/15 Dominik Herfurtner und Anna-Lena Donner 
2016/17 Florian Peters und Johanna Ipach 
2018/19 Lasse Zörkendörfer 
 Bezirksprinz 2018/19 
2019/22 Daniel Baumgarten und Johanna Bretz 
 Bezirksprinz 2019/22 
2020 und 2021 kein Schützenfest wegen Corona-Pandemie 
2022/23 Erik Fuks-Markovic und Lena Schmitz 
2023/24 David Kann und Caroline Riedewald 
2024/25 Julia Henrichs und Torben Helfen 
2025/26 Torben Helfen und Sophie Manger 
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TSG Blau-Weiss
Neusser Weg 90
40474 Düsseldorf
0211 45 19 64

RESTAURANT im
CLU

B

RESTAURANT im
CLU

B

NONSOLOCAFE - ONLINESHOP
www.nonsolocafe.de

40474 Düsseldorf
Neusser Weg 90
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Kleinschützenkönigspaare 
der St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth  
 
1955/56 Hans-Peter Bachem und Anneliese Gerst  
1957/58 Klaus Terporten  
1958/59 Hans-Peter Bachem  
1959/60 Richard Döhler  
 675 Jahre – Jubiläums-Kleinschützenkönig 1959/60 
1960/61 Friedel Görgens  
1961 kein Schützenfest wg. Kinderlähmungsepidemie  
1962/63 Friedrich Wilhelm Trippler  
1963/64 Walter Herrgesell  
1964/65 Karl-Josef Oberländer  
1965/66 Uwe Onnerts und Cornelia Schmitz  
1966/67 Peter Bachmann und Marita Pechan  
1967/68 Wilhelm Oberländer  
1968/69 Uli Brauckhoff und Jutta Peters  
1969/70 Gerald Abels und Claudia Duven  
1970/71 fehlen die Angaben  
1971/72 Matthias Behla  
1972/73 Michael Freitag  
1973/74 Andreas Bretz und Martina Winkhold  
1974/75 Joachim Ryll und Jutta Heidecke  
1975/76 Peter Böckermann und Sabina Mersch  
1976/77 Thorsten Wanders und Martina Meilwes  
1977/78 Andreas Siepmann und Igabi Rathke  
1978/79 Stephan Bretz und Iris Terporten  
1979/80 Frank Kiefer und A. Bechlenberg  
1980/81 Stefan Lüddecke und Hildegard Sorst  
1981/82 Sven Grazinski und Petra Bauer  
1982/83 Niklas Terporten und Britta Märtin  
1983/84 Christoph Kann und Eva Mengeringhausen  
1984/85 Clemens Weber und Heike Walter  
 700 Jahre – Jubiläums-Kleinschützenpaar 1984/85  
1985/86 Nils Gebel und Daniela Gedtke  
1986/87 Marc Peters und Susanne Hufer  
1987/88  Jörg Golz und Heike Walter  
1988/89 Dirk Claes und Sabrina Krüger  
1989/90 Sebastian Gotzes und Ines Benten  
1990/91 Sven Furthmann und Julia Wiese  
1991/92 Christian Eberg und Angela Peters  
1992/93 Michael Stammer und Jessica Schwitteck  
1993/94 Simon Witte und Kerstin Dudziak  
1994/95 Daniel Dudziak und Julia Kessler  
1995/96 Paul-Oliver Kemper und Elisa Marie Kemper  
1996/97 Sebastian Tappert und Carolin Tappert  
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1997/98 Alexander Friesenhahn und Frederike Friesenhahn  
1998/99 Vincenz Haude und Meike Dudziak  
1999/00 Christoph Abels und Lena Brockerhoff  
2000/01 Edis Birdaini und Juliane Birdaini  
2001/02 Daniel Pingel und Laura-Ann Gilbert  
2002/03 Frederik Schmidt und Antonia Pütz  
2003/04 Paul Ledwig und Theresia Maurer  
2004/05 Tobias Schmidt und Jana Bastian  
2005/06 Jean Philippe und Julie Catharine Kindler  
2006/07 Felix Hilgers und Isabel Bierfeld  
2007/08 Fabio Zwingmann und Antonia Pütz  
2008/09 Daniel und Charlotte Baumgarten  
2009/10 Moritz Teichner und Laura Eckhard  
 725 Jahre – Jubiläums-Kleinschützenpaar 2009/10  
2010/11 Torben und Annika Helfen  
2011/12 Fabian Brokatzky und Julia Henrichs 
2012/13 Erik Fuks-Markovic und Lena Schmitz 
2013/14 David Kann und Julia Henrichs 
 Bezirks-Bambiniprinz 2013/14 
2014/15 Michael Dames und Josefine Zeh 
2015/16 Jonathan Ater und Franziska Walter 
 Bezirks-Bambiniprinz 2015/16 
2016/17 Tim Kraus und Aniko Dorn 
 Bezirks-Bambiniprinz 2016/17 
2017/18 Raphael Thier und Lena Gerwiener 
 Bezirks-Bambiniprinz 2017/18 
2018/19 Daniel Kann und Aniko Dorn 
 Bezirks-Bambiniprinz 2018/19 
2019/22 Aniko und Ian Dorn 
 Bezirks-Bambiniprinzessin 2019/22 
2020 und 2021 kein Schützenfest wegen Corona-Pandemie 
2022/23 Adrian Barsch und Leynie Koths 
 Bezirks-Bambiniprinz 2022/23 
2023/24 Maximilian Gotzes 
 Bezirks-Bambiniprinz 2023/24 
2024/25 Ansgar Barsch  
 Bezirks-Bambiniprinz 2024/25 
2025/26 Finn Frankenheim 
 Bezirks-Bambiniprinz 2025/26 
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Schülerprinzen 
der St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth  
 
1976/77 Andreas Siepmann  
 Bezirks-Schülerprinz 1976/77  
1977/78 Andreas Bretz  
 Bezirks-Schülerprinz 1977/78  
1978/79 Michael Kleibrink  
1979/80 Thomas Kleibrink  
1980/81 Rolf Wagner  
1981/82 Frank Kleibrink  
1982/83 Carsten Niemann  
1983/84 Andreas Günterberg  
1984/85 Ralf Bierfeld 

700 Jahre – Jubiläumsschülerprinz 1984/85  
1985/86 Gregor Öller  
1986/87 Jörg Golz  
1987/88 Clemens Weber  
 Bezirks-Schülerprinz 1987/88  
1988/89 Markus Peters  
1989/90 Hans-Werner Balgheim  
 Bezirks-Schülerprinz 1989/90  
1990/91 Sascha Bechlenberg  
1991/92 Claus Wißler  
1992/93 Jens Görgens  
1993/94 Stefan Frankenheim  
 Bezirks-Schülerprinz 1993/94  
1994/95 Kai Plaskaty  
1995/96 Sven Furthmann  
1996/97 Daniel Dudziak  
1997/98 Tim Kissels  
1998/99 Phillip Tammen  
1999/00 Christian Pessios  
2000/01 Stefan Pessios  
2001/02 Christoph Abels  
2002/03 Frederik Dani  
 Bezirks-Schülerprinz 2002/03  
2003/04 Dominic Becker  
2004/05 Frederik Meyer  
 Bezirks-Schülerprinz 2004/05  
2005/06 Florian Peters  
2006/07 Dominik Herfurtner  
2007/08 Frederik Schmidt  
 Bezirks-Schülerprinz 2007/08  
2008/09 Fabio Zwingmann 
 



169

  
2009/10 Tobias Schmidt  
 Bezirks-Schülerprinz 2009/10  
 725 Jahre – Jubiläumsschülerprinz 2009/10  
2010/11 Jan Peters  
2011/12 Niklas Filitz 
 Bezirks-Schülerprinz 2011/12 
2012/13 Daniel Baumgarten 
 Bezirks-Schülerprinz 2012/13 
2013/14 Jan Filitz 
2014/15 Jan-Cedric Kazmierski 
2015/16 Johannes Dames 
2016/17 Jonas Brokatzky 
2017/18 Fabian Brokatzky 
2018/19 David Kann 
 Bezirks-Schülerprinz 2018/19 
2019/22 Jan Henrichs 
2020 und 2021 kein Schützenfest wegen Corona-Pandemie 
2022/23 Ian Dorn 
2023/24 David Stracke 
 Bezirks-Schülerprinz 2023/24 
2024/25 Justus Brokatzky  
2025/26 Alexander von Knop  
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Nachruf Heinz Hardt 

Am 7. August 2025 verstarb unser 2. Provisor der Bruderscha: Heinz Hardt. 
Er starb nach kurzer, aber schwerer Krankheit im Alter von 88 Jahren und nur 
wenige Wochen nach seiner geliebten Ehefrau Monika.  

Heinz Hardt war 50 Jahre Mitglied unserer Bruderscha:, des I. Zuges und ein 
fester Bestandteil unserer Gemeinscha:. Mit großem Engagement und 
Herzblut hat er sich über Jahrzehnte hinweg für das Wohl der Bruderscha: 
eingesetzt.  

Im Schützenjahr 1990/91 trug er 
mit Stolz die Königswürde. Mit sei-
ner Frau Monika, mit der er 67 Jah-
re verheiratet war, repräsenXerte 
er unsere Bruderscha: mit Würde 
und Hingabe. Das Foto zeigt beide 
anlässlich ihrer „Diamantenen 
Hochzeit“, die beide zu Beginn des 
Schützenfestes 2018 feiern konn-
ten. 

Für seine außergewöhnlichen Verdienste für unsere Bruderscha: wurde 
Heinz Hardt mit dem Silbernen Verdienstkreuz, dem Hohen Bruderscha:sor-
den vom Bund der historischen deutschen Schützenbruderscha:en sowie im 
Jahr 1991 mit dem Stadtorden der Landeshauptstadt Düsseldorf ausgezeich-
net. 
All diese Ehrungen spiegeln nur einen Teil dessen wider, was er für unsere 
Bruderscha: geleistet hat. Als 2. Provisor war Heinz Hardt mehr als 30 Jahre 
lang stets ein verlässlicher Ansprechpartner, ein ruhender Pol und ein Vor-
bild für viele von uns. Sein Wirken, seine Herzlichkeit und seine aufrichXge 
Kameradscha: werden uns unvergessen bleiben. 

Er hat sich um unsere Bruderscha: verdient gemacht. Wir werden sein An-
denken in Ehren halten. 

Dr. Ulrich Micke  

Ehrenchef der Kaiserswerther Bruderscha:
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Den in 2025/2026 verstorbenen Kameraden der 

St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth 

ZZuumm  GGeeddeennkkeenn  

 

 
 

HHeeiinnzz  HHaarrddtt  (2. Provisor)  
   

KKllaauuss  KKrraauuss (II. Zug) 
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Die Oberstvertreter 
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Niederrheinstr. 141 a

40474 Düsseldorf

Telefon  0211/401654

Telefax  0211/4080601

Hartmaring

&

Laugs GmbH

M A L E R E I  U N D  A N S T R I C H

www.laugs.de
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Vorstand  
der St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth 1285 e.V. 

 
 
Geschäftsführender Vorstand  
 
Brudermeister Dirk Japcke Tel.  0151 24141925 
 

Stellv. Brudermeister Christian van de Löcht Tel.  01522 1938671 
 

Geschäftsführer Matthias Filitz Tel.  0176 51870812  
 

Schatzmeister Daniel Baumgarten Tel.  0176 64335760  
 

Oberst Christian van de Löcht Tel.  01522 1938671 
 
 

Erweiterter Vorstand  
 
I. Provisor Pfarrer Oliver Dregger Tel.  94 25 05 11 
 

Schriftführerin Melanie Beermann Tel.  0172 8828338 
 

stellv. Schatzmeisterin Nicole Mauerhofer Tel.  0173 8917903 
 

1. Schießmeister Markus Peters  Tel.  40 15 35  
 

2. Schießmeister Sebastian Gotzes Tel.  20 07 01 36 
 

1. Platzmeister         Michael Bachem Tel.  0173 4188163 
 

2. Platzmeister         Fabian Bahr Tel.  0170 6391909 
 

I. Zug         Clemens Weber Tel.  0172 2153088 
 

II. Zug         Kurt Märtin Tel.  40 33 00 
 

III. Zug Stephan Bretz Tel.  0163 4207980 
 

Husarenzug         Heinz Gaul Tel.  01517 2216482 
 

Suitbertus Kompanie         Florian Schmitz Tel. 01577 1420078  
 

Zug der Plektrudis         Sabine Bachem Tel.  0151 15615631 
 

Tambour-Corps         Gregor Henrichs Tel.  41 55 70 65  
 

Jungschützenmeister         Jan Henrichs Tel.  01575 2752767 
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Auf der Jahreshauptversammlung am 24. Januar 2026 standen die 
Vorstandswahlen im Vordergrund. Brudermeister Dr. Ulrich Micke und 
Schatzmeister Peter Gotzes traten nach über 12 Jahren im Amt nicht mehr 
zur Wahl an. Als neuer Brudermeister wurde Dirk Japcke gewählt. Daniel 
Baumgarten ist der neue Schatzmeister der Bruderschaft. Oberst Christian 
van de Löcht wurde zum 2. Brudermeister gewählt. Zusammen mit 
Geschäftsführer Matthias Filitz bilden sie den neuen und verjüngten 
Vorstand der Bruderschaft. Darüber hinaus wurde Dr. Ulrich Micke zum 
Ehrenbrudermeister ernannt. 
 

 
Auf dem Foto (v.l.): 2. Brudermeister und Oberst Christian van de Löcht, 

Brudermeister Dirk Japcke, Ehrenbrudermeister Dr. Ulrich Micke, Geschäftsführer 
Matthias Filitz, Schatzmeister Daniel Baumgarten 
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Abbasi, Hamid Teppichsachverständiger 0211 / 731 06 674 29

Ärzte Fliednerstr. 5 Arztpraxis 0211 / 40 31 57 89

Albruschat Kfz-Meisterbetrieb 0211 / 45 99 88 69

ALP Steuerberatung Steuerberatung 0211 / 15 96 98-0 49

Alte Rheinfähre/Ratinger Brauhaus Café - Restaurant 0211 / 40 11 34 151

Amand GmbH & Co. KG Bau 02102 / 9286-0 26

Apel, Max Bürobedarf 0211 / 40 10 23 85

Apotheke am Klemensplatz Apotheke 0211 / 40 15 54 16

Arbeitskreis Eine Welt Eine-Welt-Laden 16

ASSVOR GmbH Immobilien 0211 / 54 76 15-60 43

Becker Metallbau Metallbau 01516 / 7406527 85

BÖCKER Wohnimmobilien GmbH Immobilien 0211 / 41 84 88-0 55

Böhmann & Ilbertz Gartencenter 0211 / 40 23 73 91

Borges, Peter Friedhofsgärtnerei 0211 / 40 13 35 2

Bronnert, Bastian Dr. med. vet. Tierarztpraxis 0211 / 22 97 55 16 165

Brücker, Michael Landwirtschaft 0211 / 40 11 08 14

Bündnis 90 / Die Grünen Partei 0211 / 938 54 31 45

Car-Port Kfz-Meisterbetrieb 0211 / 43 32 05 51

Casa Massimo Restaurant 0211 / 598 11 802 103

CDU Kaiserswerth Partei 0172 / 2515591 33

Dammer & Macher Damen- und Herrensalon 0211 / 40 14 60 121

Das Lädchen Geschenkartikel 0211 / 17 16 749 75

Due Mani Damen-Moden 0211 / 40 45 99 10

Eiscafe-Boutique Eiscafe 0211 / 40 20 26 22

E&W Elektro GmbH Elektro-Anlagen 0177 / 2507801 169

Emmerichs, Stefan Herrensalon 0211 / 43 14 49 146

FDP Partei 59

Flossen weg Förderverein Schwimmbad 0211 / 40 89 668 67

Flughafen Düsseldorf Flughafen 0211 / 421-0 8

Früchtehaus Becker Obst und Gemüse 0211 / 63 95 399 22

Füsser Elektrische Anlagen 0211 / 40 71 21 Ums

Gartenbau Hilger Gartencenter 0211 / 94 03 11 77

Gaul, Stephan Hausmeisterservice 0175 / 7829597 83

Gehlen Ingenieurbüro 0211 / 16 801-0 127

Golißa, Stefan Bedachungen 0211 / 93 07 90 75 152

Gotzes, Sebastian Malerei und Anstrich 0211 / 40 12 26 Ums
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Hair - Sabine Mörig Friseursalon 0211 / 220 75 93 71

Hartmaring & Laugs Malerei und Anstrich 0211 / 40 16 54 173

Hayer, Roland Friseursalon 0211 / 29 36 42 22 51

HBV (1) Bauvorbereitung 0175 / 99 45 290 100

HBV (2) Bauvorbereitung 0175 / 99 45 290 153

Henrichs, Gregor Baumpflege & Baumfällung 0173 / 2566544 69

Herfurtner Autohaus 0211 / 40 22 27 129

Hermann Catering 0177 / 2787801 57

Hinkofer Sanitär und Heizung 0211 / 45 41 196 87

HörTeam Hörakustik 0211 / 13 73 111 39

Hornscheidt Schuhe 0211 / 40 12 80 105

Howar, Beate Gästezimmer 0173 / 56 62 003 158

HWM Friseursalon 0211 / 40 04 22 37

Jaeschke, Matthias Schreinerei 0211 / 40 46 43 37

JPR Haustechnik Heizung - Sanitär - Klima 0211 / 15 20 36 16 63

Kaiserswerther Diakonie Diakonie 0211 / 409-0 41

KKL Klimatechnik-Vertriebs GmbH Kälte- u. Klimatechnik 0211 / 41 55 57-0 47

Kleier Bestattungen 0211 / 40 10 59 146

Dr. Monika von Knoop Zahnärztin 02159 / 40 26 73

Kramp Hüsgen KG Sanitär und Heizung 0211 / 40 20 20 139

Krey, Klaus Tischlerei 0211 / 43 17 63 35

Lindemann-Imig Naturstein-Meister-Betrieb 0203 / 78 19 16 108

Linn, Albert Bauunternehmen 0211 / 47 99 77-0 107

Lotty`s Hundesalon Hundesalon 0211 / 65 85 24 20 45

Macher & Nirrengarten connection chiropractic 0211 / 68 87 67 31 145

Mahlmann Thiele Immobilien 0211 / 40 22 00-0 14

Maison de fil Einzelhandel 0211 / 200 54 340 105

Malzkorn Raumausstattung 0211 / 43 615 726 97

mCorp Solution Unternehmensberatung 0157 / 33955897 93

Mein Kaiserswerth Verlag 02102 / 55 13 085 31

merger mobile Festnetz, Internet, Mobilfunk 0211 / 911 810 35 143

Messe Düsseldorf Messe 0211 / 45 60-01 133

Meyer, Stefan Elektro-Anlagen 0211 / 40 23 67 98

Moryson & Ihle Finanzen, Versicherungen 0172 / 214 405 0 148

Müller und Petersen Physiotherapie 0211 / 415 52 95 60

Nord-Bote Lokalzeitung 0211 / 94 19 49 33 165
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Paas & Paas Versicherungen 0211 / 40 30 60 113

PB Kältetechnik Kälte- u. Klimatechnik 0151 / 67318317 79

Pechan Elektro 0211 / 40 60 6 Ums

Peters, Markus Zimmerei 0163 / 6275877 135

Pingel Augenoptik 0211 / 94 01 08 123

Pohlmann Blumen 0211 / 40 21 69 71

Reinke Goldschmiedemeister 0211 / 40 20 36 141

Rennen Bürokommunikation 0211 / 310 91-0 111

Renniere e.V. Verein nierenkranker Kinder 0211 / 94 01 64 35

REWE Lebensmittel 0211 / 940 79 85 116

Rölkens, Karl Mühlenbetrieb 0211 / 40 15 16 125

Roma Pizzeria 0211 / 40 36 26 24

Schaab, Herrmann Computertechnik 0211 / 45 34 21 57

Schlösser Brauerei 0211 / 44 94 132 95

Schuh & Schlüsselservice Schuh- u. Schlüsselservice 0211 / 40 11 12 57

Schumacher am Klemensplatz Gaststätte 0211 / 47 90 064 86

Schuster Café 0211 / 40 13 74 65

Shell Tankstelle 0211 / 454 27 91 81

Sonnen-Herzog KG Farben, Tapeten, Bodenbeläge 0211 / 7373-0 61

SPD Düsseldorf Nord Partei 49

Stadtsparkasse Düsseldorf Sparkasse 0211 / 878-0 12

Stadtwerke Düsseldorf Stadtwerke 0211 / 821-0 4

Stötzel Rolladentechnik Rolladen + Sonnenschutz 0211 / 43 25 52 114

Swidbert-Apotheke Apotheke 0211 / 40 70 45 118

Teppich Galerie Reinigung & Reparatur 0211 / 731 06 674 28

TSG Blau-Weiss Gastronomie 0211 / 45 19 64 164

Volksbank Düsseldorf-Neuss Bank 0211 / 3802-790 131

Wäscheparadies Nachtwäsche 0163 / 7591468 145

Weber Bedachungen 0211 / 40 21 90 75

Zum Einhorn Restaurant 0211 / 40 80 280 53
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Danke! 

Sehr geehrte Inserenten, Freunde und Unterstützer unserer Bruderschaft, 

der Vorstand bedankt sich auf diesem Wege bei allen Inserenten, Spendern und 
Freunden der St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth für die Unterstützung. Ohne 
Ihre Anzeigen und Spenden wäre die Festzeitschrift, die ein wesentlicher Beitrag zur 
Finanzierung des Schützenfestes ist, nicht zu erstellen. Wir freuen uns, Sie an den 
Schützenfesttagen und auch bei anderen Anlässen begrüßen zu dürfen. 

Bedanken möchten wir uns bei allen, die mit informativen und lebendigen Beiträgen 
diese Festschrift bereichert haben. 
 

Sehr herzlich bedanken wir uns bei Jaqueline Spicker und Robert Kleibrink, die uns 
im Schützenjahr 2025/2026 eine große Anzahl von Fotos zur Verfügung gestellt 
haben.  
 
Es grüßt Sie herzlich 

Dirk Japcke 
Chef der St. Sebastianus-Bruderschaft Kaiserswerth 
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